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Lars Oleknavicius · Mathildenstraße 54 · Einhausen
Telefon 06251/53039· www.oleks-radsport.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

LIDL • MÖBEL AS • AWG 
NETTO • ALDI • EDEKA
XXXL LUTZ • SEGMÜLLER
AUTOHAUS KLÜGL
DEICHMANN • PENNY
FAHRRAD LUTZ
MEDIA MARKT • TOOM
ROSSMANN • BAUMARKT 
AUTOHAUS ISER

... Zeitungen, die ankommen!

HEUTE

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

FRÜHJAHRSAKTION: 
20% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 14 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

Sandmühlstr. 16
64342 Jugenheim
Tel. 0 62 57 / 22 62 

info@metzger-peter.de
www.metzger-peter.de

Denken Sie an Ihre Osterbestellung! 
Frisches Lamm� eisch und viele 
andere Fleischspezialitäten.
Frisches Lamm� eisch und viele 
andere Fleischspezialitäten.

Unser Wurstomat 
steht Ihnen 
24/7 zur 
Verfügung. 

Denken Sie an Ihre Osterbestellung! 
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Unser Wurstomat 
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Gebäude- & Informationstechnik
Fon 06257-999 28-0 

CSE Service GmbH | Odenwaldring 11 | 64665 Alsbach-Hähnlein

Möbel ROSS e. K.
Schlossstraße 28

64342 Seeheim-Jugenheim
Tel. 0 62 57 9 71 30  www.moebel-ross.de

SchreinereiKüchenstudio
Schreinerei
Fenster, Türen
Innenausbau

100
Möbel ROSS

Jahre

ROSS_Anz_Schreinerei_SW_rot_90x40_2019_03.indd   1 11.03.19   11:38

Markenmöbel Outlet von Möbel Heidenreich GmbH
Direkt gegenüber vom Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9-16 Uhr

Abb. zeigen unverbindliche Musterbilder. Schöner Wohnen
Kollektion ist von Rabatt-Aktionen im Outlet ausgeschlossen.

Jetzt bei uns entdec
ken!

Gartenmöbel
von SCHÖNER WOHNEN

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTANDRedaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am

Dienstag, 26. März 2024
um 16 Uhr!

Werben Sie erfolgreich mit einer Anzeige 
und profitieren Sie von der hohen 
Leser-Blatt-Bindung.

Wir beraten Sie sehr gerne.

Friedrich-Wöhler-Str. 2-4
64579 Gernsheim

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de 
www.plegge-medien.de

Einblick in den deutschen Alltag
Schüler aus Bickenbachs Partnergemeinde Saint Philbert zu Gast in Hessen
Bickenbach (red). Im Jahr 
2025 feiert die Gemeinde 
Bickenbach das 20-jährige 
Jubiläum der Verschwiste-
rung mit Saint Philbert de 
Grand Lieu in Frankreich.  
Die Freundschaft zwischen 
den beiden Gemeinden wird 
durch regelmäßige gegen-
seitige Besuche lebendig ge-
halten. Zwischen dem Schul-
dorf Bergstraße und dem 
Collège Lamoricière in Saint 
Philbert wurden bereits 2013 
erste Schritte zu einer Part-
nerschaft in Form eines ge-
meinsamen Musikprojektes 
unternommen, die nun mit 
einem einwöchigen Aufent-
halt von 26 französischen 
Schülern und Schülerinnen 
der 9. Klasse vertieft wurde.
„Die Gruppe, in Begleitung 
ihres Deutschlehrers Camille 
Moustey, ihrer Französisch-
lehrerin Valérie Musset und 
ihrer Musiklehrerin Marie-
Hélène Béliard, kam am 11. 
März nach elf Stunden Zug-
fahrt am späten Nachmittag 
an und wurde ausschließlich 
privat in Schüler- und Leh-
rer-Familien des Schuldor-
fes untergebracht“, heißt es 
in einer Meldung. So hatten 
die jungen Gäste reichlich 
Gelegenheit, Einblick in die 
deutsche Alltagskultur zu ge-
winnen und die Motivation, 
die deutsche Sprache anzu-
wenden. 
Nach der Begrüßung durch 
die Schulleiterin des Schul-
dorfs, Martini-Appel, über-
raschten die französischen 
Teilnehmer am Nachmittag 

ihre Gastgeber mit einer mu-
sikalischen Darbietung mit 
szenischem Spiel zum Thema 
Loreley.
Das vielfältige, interessante 
Besuchsprogramm wurde 
von den Französischlehre-
rinnen Alexandra Bruns und 
Astrid Pons-Seinsche gestal-
tet und organisiert. Neben 
der Teilnahme am Unterricht 
ihrer Partnerschule unter-
nahmen die französischen 
Jugendlichen mit ihren Gast-
gebern einen Ausflug an den 
Rhein zur Marksburg, zur Lo-
reley und nach Bacharach.  
„Am darauffolgenden Tag 
wurden alle Teilnehmenden 
zu einem Empfang in das 
Rathaus in Bickenbach ein-
geladen. Bürgermeister Mar-

kus Hennemann begrüßte 
im Beisein einiger Mitglieder 
des Partnerschaftsvereins Bi-
ckenbach die französischen 
Gäste mit ihren Gastgebern 
herzlich und überreichte 
allen eine Geschenktasche 
mit nützlichen Utensilien 
und Informationen über Bi-
ckenbach“, heißt es in der 
Meldung. Bürgermeister 
Hennemann erörterte den 
interessierten Gästen die Ge-
schichte des Jagdschlosses 
und sprach über Bickenbachs 
Symbol, den „Sandhasen“.  
Margret Reiss, Bereichslei-
terin Frankreich im Partner-
schaftsverein, äußerte ihre 
Freude über die Visite der 
französischen Jugendlichen 
in Bickenbach und die Hoff-

nung, sich in Zukunft auf die-
ser Ebene weiterhin austau-
schen zu können. 
Der anschließende Besuch 
im Heimatmuseum im Kolb-
schen Haus habe es den 
französischen Schülerinnen 
und Schülern ermöglicht, 
die 1150-jährige Geschichte 
ihrer Partnergemeinde ein-
gehender kennenzulernen. 
Auf großes Interesse sei die 
aktuelle Ausstellung „Lam-
borghini“ gestoßen.
Eine Fahrt mit der Tram nach 
Darmstadt mit einem Rund-
gang bis zur Mathildenhöhe 
mit anschließendem Besuch 
und Führung bei Esoc und 
Eumetsat in Darmstadt habe 
das offizielle Besuchspro-
gramm abgerundet. 

26 Schülerinnen  und Schüler aus der französischen Partnergemeinde Saint Philbert erlebten in 
Bickenbach ereignisreiche Tage. Foto: Privat

Virtuelle Tour durch Frankreich
TV Seeheim: Leichtathleten laufen von Paris nach Villenave-d’Ornon 
Seeheim (red). Die Leicht-
athletikabteilung des TV See-
heim hat kürzlich eine Lauf-
Challenge unter der Leitung 
von Sabine Lay durchgeführt. 
„Nachdem Anfang 2022 der 
Eiffelturm in Paris das Ziel 
war, wurde nun im zweiten  
Teil der Etappe der Weg von 
Paris zur Partnergemeinde 
Villenave-d’Ornon  in Angriff 
genommen“, erklärt der Ver-
ein in einer Pressemeldung. 
Virtuell waren vom Eiffel-
turm insgesamt 549 Kilome-
ter bis nach Villenave-d’Or-
non  zu laufen.“

Jeder teilnehmende „rote 
Tiger“ lief für sich eine oder  
mehrere Strecken, die mit 
einem GPS Tracker doku-
mentiert wurden. Die Ein-
zelstrecken der Roten Tiger 
wurden schließlich addiert, 
bis die Gesamtlaufstrecke 
von 549 Kilometer erreicht 
wurde.“
Wie der Verein berichtet, ha-
ben insgesamt 29 „Tiger“ aus 
vier Altersklassen (U10, U12, 
U14 und U16) an der Lauf-
challenge teilgenommen und 
in neun Tagen zurückgelegt. 
In diesen neun Tagen seien 

insgesamt elf rote Tiger je-
weils über 20 Kilometer ge-
laufen. „In der Altersklasse 
U10 haben Jakob Stock mit 19 
Kilometern und Lia Ghirla-
di mit 15 Kilometern Vollgas 
gegeben. In der Altersklasse 
U12 waren Julian Muik mit 
45 Kilometern, Michel Weiß-
mantel mit 33 Kilometern, 
Ben Bergsträßer mit 30 Kilo-
metern und Yanick Milker 
mit 26 Kilometern besonders 
engagiert dabei“, so der Ver-
ein. „In der Altersklasse U14 
haben sich diese Tiger be-
sonders angestrengt: Fynn 

Armin Lay mit 39 Kilometer  
und Julia Smiarowski mit 21 
Kilometern. In der Altersklas-
se U16 haben sich diese Lauf-
tiger besonders ins Zeug ge-
legt: Johannes Heldmaier mit 
48 Kilometern, Eliot Spilker 
mit 39 Kilometern, Kerstin 
Hansmann mit 34 Kilome-
tern sowie Lotta Strauß mit 
25 Kilometern.“
Trainerin Sabine Lay denkt 
über eine Fortsetzung der 
Laufchallenge nach. „See-
heim-Jugenheim hat schließ-
lich noch andere schöne 
Partnergemeinden!“
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Auflösung einer Sammlung:
Coca-Cola Raritäten | Rahmen mit WM u. Olympia Pin`s

über 300 WM u. Olympia Eisbären u. Santa Claus und viele Extras ++ 
Brauerei Jahreskrüge mit Zinndeckel

10 Binding, 16 Henninger, 18 Gerz Limitäten ab 1974
37 DVD Fußball WM Klassik-Sammlung

alles billig abzugeben, nur Abholung, 64673 Zwingenberg
Kontakt: 0176 66601843
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24.04.-01.05. INSEL ELBA TOSKANISCHE PERLE € 999,-

26.04.-01.05. COMER SEE ab € 859,-
08.06.-13.06. +10.10.-15.10.
28.04.-04.05. BLUMENRIVIERA € 877,-
06.10.-12.10.
30.04.-05.05. PIEMONT HERZ ITALIENS € 699,-
03.06.-08.06. €
02.05.-06.05. ERÖFFNUNGSFAHRT 07.05.-12.05. ABTENAU
12.05.-17.05. GOURMET RIED 12.05.-17.05. IMST
02.05.-09.05. SARDINIENWILDE SCHÖNHEIT € 1249,-

04.05.-09.05. LEVICO TERME 4*Hotel Parc Du Lac € 688,-

11.05.-18.05. ELLMAU €
15.06.-22.06. 07.09.-14.09. + 05.10.-12.10.
09.05.-12.05. HAMBURG HAFENGEBURTSTAG € 649,-
01.08.-04.08. € 559,-
12.05.-16.05. DRESDEN MARITIM HOTEL ab € 588,-
07.07.-11.07.
20.05.-30.05. INSEL USEDOM 11 Tage € 1666,-

14.05.-20.05. KLEINWALSERTAL 20.05.-26.05. RIVA GARDASEE
20.05.-26.05. FISCHLAND DARSS 02.06.-07.06. ZILLERTAL
20.05.-27.05. WÖRTHERSEE ab € 1079,-
22.09.-28.09.
21.05.-25.05. BURGUND IM SCHLOSS €
27.05.-01.06. GENFER SEE €
24.05.-02.06. IRLAND €

26.05.-02.06. INSEL SYLT 4*Lindner € 1249,-
30.06.-07.07. 4*TUI € 1399,-
28.05.-02.06. BAYER. SEENPLATTE 28.05.-02.06. OSTTIROLWandern
02.06.-06.06. SPREEWALD 02.06.-07.06. ZILLERTAL
01.06.-09.06. INSEL RÜGEN € 1299,-
07.09.-15.09.
07.06.-11.06. BERLIN – POTSDAM 17.06.-24.06 BAD KISSINGEN
18.06.-24.06. WARNEMÜNDE 5*Hotel 21.06.-01.07. USEDOM
23.06.-30.06. OSTSEEBAD KÜHLUNGSBORN € 1499,-
11.08.-18.08.
30.06.-06.07. DIE PERLEN OSTFRIESLANDS € 990,-
25.08.-31.08.
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Wir wünschen unseren Lesern  
und Kunden ein frohes Osterfest!

Für mehr Sozialwohnungen
Gewerkschaften fordern Maßnahmen in Hessen
Region (ps). Die Industrie-
gewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IG Bau) Rhein-Main 
macht in einer Pressemit-
teilung auf hohe Kosten auf-
merksam, die für den Staat 
mit der finanziellen Unter-
stützung von Mieterinnen 
und Mietern verbunden sei-
en. Wie die IG Bau auf Anfra-
ge erklärt, beziehen im Kreis 
Darmstadt-Dieburg etwa 
7000 Haushalte mit insge-
samt 14.100 Personen staat-
liche Unterstützung bei den 
Kosten der Unterkunft (KdU). 
Im Kreis Bergstraße seien 
es rund 5900 Haushalte mit 
insgesamt 11.400 Menschen. 
„Dabei geht es um Mietzah-
lungen vom Jobcenter für 
Bürgergeld-Empfänger: Al-
lein für die Kaltmiete zahlte 
der Staat im letzten Oktober 
bei den Kosten der Unter-
kunft im Landkreis Bergstra-
ße mehr als 2,7 Millionen 
Euro an die Vermieter“, so 
die Gewerkschaft. Dies gehe  
aus der aktuellen Statistik 
der Bundesagentur für Arbeit 
hervor. „Dazu kommt Monat 
für Monat noch einmal eine 
stattliche Summe fürs Wohn-
geld. Ebenso übernimmt der 
Staat über die Job-Center-
zahlungen hinaus die Kosten 
der Unterkunft für viele wei-
tere Menschen, die darauf 
angewiesen sind: Ältere mit 
knapper Rente zum Beispiel“, 
so die IG Bau Rhein-Main. 
Unterm Strich gebe der Staat 
damit viel Geld für Miete aus, 
um Menschen das Wohnen 
überhaupt ermöglichen zu 
können. 
Es sei richtig, dass der Staat 
Wohngeld zahle und die Kos-
ten der Unterkunft überneh-
me. Besser seien aber Sozial-
wohnungen, denn sie würden 
den Staat unabhängig von 
jeder Miet-Preistreiberei auf 
dem Wohnungsmarkt ma-
chen. „Auf Dauer sind sie also 
die günstigere Lösung für 
die Staatskasse. Außerdem 
sind Sozialwohnungen die 
beste Mietpreis-Bremse für 
den Wohnungsmarkt“, erklärt 
Bruno Walle von der IG Bau 
Rhein-Main. 
Die IG Bau wirft dem Staat 
ein „Missmanagement bei 
der Unterstützung fürs Woh-
nen“ vor. Bund und Länder 
hätten den sozialen Woh-
nungsbau seit Jahrzehnten 
„massiv vernachlässigt“. Das 
sei auch in Hessen deutlich 
zu spüren. „Dadurch haben 
wir jetzt landesweit einen 
dramatischen Mangel an so-
zialem Wohnraum: Allein in 
Hessen muss der heutige Be-
stand an Sozialwohnungen 
bis 2030 um mehr als 80.900 
steigen. Ähnlich sieht das der 
DGB Hessen-Thüringen. Die 
derzeitige Zahl von Sozial-
wohnungen sei „bei weitem“ 
unzureichend. „Es gibt in 
Hessen momentan 800.000 
potenziell berechtigte Haus-
halte für Sozialwohnungen“, 
so Michael Rudolph, Vorsit-
zender des DGB-Bezirks Hes-
sen-Thüringen. Neben dem 

Neubau sollte die Schaffung 
von Sozialwohnungen auch 
stärker über Modernisierun-
gen und den Ankauf von Be-
legrechten erfolgen. Damit 
mehr Sozialwohnungen ge-
schaffen werden, müssten 
öffentliche, genossenschaftli-
che und gemeinnützige Woh-
nungsunternehmen gestärkt 
werden.
Die Gewerkschaften berufen 
sich auf eine Studie, die das 
Pestel-Institut (Hannover) für 
das Bündnis „Soziales Woh-
nen“ gemacht hat. Der Staat 
könne den Menschen, die 
dringend eine Unterstützung 
beim Wohnen brauchen, 
keine Sozialwohnungen an-
bieten. Also müssten die Job-
center die hohen Mieten auf 
dem freien Markt akzeptie-
ren, die in den letzten Jahren 
durch die Decke gegangen 
gegangen seien. Gegensteu-
ern könne der Staat nur, wenn 
er anfange, „in die Schaffung 
von deutlich mehr Sozial-
wohnungen zu investieren“. 
Mehr Bedarf für Sozialwoh-
nungen sieht auch der Ver-
band der Südwestdeutschen 
Wohnungswirtschaft. Er for-
dert unter anderem, dass die 
Wohnraumförderung attrak-
tiver werden müsse, damit 
die Mittel auch abgerufen 
werden könnten. „Außerdem 
müssen die Programme ste-
tig an steigende Baukosten 
angepasst werden und die 
Mittelausstattung mindes-
tens auf dem Niveau der ver-
gangenen Jahre bleiben.“ Das 
Programm zum Ankauf von 
Belegungsrechten, um neue 
Wohnungen in die Sozial-
bindung aufzunehmen oder 
bestehende Sozialwohnun-
gen länger zu halten, müsse 
weiter fortgeführt und fi-
nanziell besser ausgestattet 
werden. Der Verband setzt 
sich darüber hinaus für eine 
Reform der Hessischen Bau-
ordnung ein. „Bestehende 
Vorschriften, die das Bauen 
unnötig verteuern, müssen 

überarbeitet oder gestrichen 
werden. Zudem ist für neue 
Vorschriften eine Folgekos-
tenabschätzung unverzicht-
bar.“
Das hessische Wirtschafts-
ministerium erklärt auf An-
frage der Redaktion, das 
Land Hessen habe in den 
vergangen Jahren „massiv“ 
in den sozialen Wohnungs-
bau investiert. „In der Fol-
ge konnte Hessen als eines 
der wenigen Ländern in den 
letzten Jahren wieder ein Zu-
wachs an Sozialwohnungen 
verzeichnen.“ So seien von 
2014 bis 2023 Fördermitteln 
für den Bau von 11.477 So-
zialwohnungen bereitgestellt 
worden. Ende 2023 gab es in 
Hessen demnach 82.369 So-
zialwohnungen. Das Land 
werde „alles tun, dass sich 
der Aufwuchs der letzten 
Jahre auch in den kommen-
den Jahren fortsetzt“. Aus den 
Statistiken des hessischen 
Wirtschaftsministeriums geht 
hervor, dass die Zahl der So-
zialwohnungen  im Land von 
2011 bis 2019 stark zurück-
ging - von 123.028 auf 79.720 
in 2021. Seitdem steigt die 
Zahl wieder langsam. Im Jahr 
2021 ging die Zahl seit Mit-
te der 1990er Jahre erstmals 
wieder nach oben. Konkrete 
Angaben, wieviele Sozial-
wohnungen in Hessen in den 
kommenden Jahren gebaut 
werden sollen, seien nicht 
möglich, erklärt das Wirt-
schaftsministerium.
Im Kreis Darmstadt-Dieburg 
sank die Zahl der öffentlich 
geförderten Mietwohnungen 
zwischen 2018 und 2021 von 
2638 auf 2489 - ein Rückgang 
von 2,9 Prozent. Im Kreis 
Bergstraße stieg im selben 
Zeitraum die Zahl derarti-
ger Wohnungen von 1795 
auf 2015, eine Steigerung 
um sechs Prozent. Dies geht 
aus dem Wohnraumförder-
bericht 2023 des hessischen 
Wirtschaftsministeriums her-
vor. 

Die IG Bau Rhein-Main macht sich für den Bau von mehr So-
zialwohnungen stark.  Foto: Pixabay

Spiel und Spaß
Aktionstag bei den Sonnenkindern

Rodau (cf). Anlässlich des Welt-Down-Syndrom-Tags fand 
am Sonntag, 17. März, bei den Sonnenkindern zum zehnten 
Mal auf ihrem Gelände das Spiel- und Kinderspielfest statt. 
Diesmal hatten die Organisator:innen viele Spielstationen in 
der Reithalle aufgebaut. Einen Ball ins Tor kicken oder Bogen-
schießen standen genauso auf dem Programm wie die Kreativ-
Ecke. Am Nachmittag gab es weitere Angebote wie das Spiel 
mit Seifenblasen und Kinderschminken. Die Besucher konnten 
sich zudem an mehreren Tischen über Flyer zum Thema infor-
mieren.  Foto: Flasche 

Jazziger Abend
Melodien „hier und da leicht kauzig“
Jugenheim (red). Das Evan-
gelische Dekanat Bergstraße 
lädt in einer Mitteilung an 
die Presse zu einem Konzert 
im Evangelischen Gemein-
dehaus in Jugenheim ein. 
Am 5. April tritt ab 19.30 Uhr 
im evangelischen Gemein-
dehaus in Jugenheim ein aus 
Martin Wagner (Akkordeon) 
und Norbert Dömling (E-
Bass) bestehendes Jazz-Duo 
auf. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
„Starke Melodien, schöne 
Harmonien und hier und da 
ein paar leicht kauzig ver-
quere Themen - so klingen 
die Eigenkompositionen des 
Duos. Sie sind die Basis für 
genussvolle, kommunikative 
improvisatorische Ausflüge 

mit viel Gefühl, Humor und 
unbändiger Spielfreude. So 
entwickeln sich immer wie-
der neue Farben und Textu-
ren: Von der Konzentration 
eines kammermusikalischen 
Ambientes bis zu impulsiven 
Ausbrüchen rockiger Ener-
gie ist alles möglich“, heißt 
es in der Meldung. „Durch 
ihre individuelle Spielweise 
und Interpretation lassen 
die Musiker die Instrumen-
tierung zu einem sehr eigen-
ständigen Sound verschmel-
zen – und klingen nie so, 
wie man sich eine typische 
Besetzung mit Akkordeon 
und Bass vorstellt.“ Das Duo 
wurde 2023 mit dem Darm-
städter Musikpreis einge-
zeichnet. 

Getrennte Wege 
Sprechstunde in Alsbach-Hähnlein
Alsbach-Hähnlein (red). 
Alle, die aktuell über eine 
Scheidung von ihrem Ehe-
partner nachdenken oder 
sich Gedanken über die 
Auswirkungen einer Tren-
nung machen, lädt Jutta 
Lauer-Schneider, Familien-
beauftragte der Gemeinde 
Alsbach-Hähnlein, zu einer 
Informationsveranstaltung 
am 17. April, von 9 bis 12.30 
Uhr, ins Bürgerhaus „Sonne“ 
ein. 

„An diesem Tag werden Mit-
arbeiterinnen der Fachbe-
ratungsstelle ‚Frauen helfen 
Frauen‘ bei der Entschei-
dungsfindung unterstützen“, 
heißt es in der Meldung. 
Eine Voranmeldung ist bis 
spätestens 9. April erforder-
lich.
Kontakt und Anmeldung: 
Jutta Lauer-Schneider, 
(06257) 5008530 lauer-
s chneider@alsbach-ha-
ehnlein.de
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Frühling bei la cuisine
monari 
Gardeur
raffaello rossi
Blue monkey
Zuckerwatte 
eterna Blusen
faBer woman 
modische schuhe  
von BaBouche

Wir räumen unser Winterlager Wegen umbau 

50 % 70 % 

wir freuen uns auf ihren Besuch.

Wohlfühlen ... Mode für die Frau
sibille möller-wachtel 

Bahnhofstr. 3 | 64653 lorsch | tel. 06251 / 86 98 794  
Geöffnet: mo. - fr., 9:30 - 18:00 uhr & sa., 9:30 - 14:00 uhr

Der 
etwas  

andere Laden!

HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

HSG Blomberg-Lippe
Samstag, 30. März 2024 - 18:00 Uhr

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Geschäftszeiten: Mo. - Do. 7.30 - 18 Uhr
Fr.      7.30 - 17 Uhr             Sa. 9 - 12 Uhr

Ludwig Gandenberger GmbH & Co. KG
Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Herr Stefan Gandenberger
Geschäftsführer
Herr Stefan Gandenberger

www.plegge-medien.de

Zum Ende eine Abrechnung
Scheidender Seeheimer Wehrführer Jens Ramge kritisiert die Politik
Seeheim (mw). Eine Ära 
ist am Freitag vergangener 
Woche bei den Seeheimer 
Brandschützerinnen und 
Brandschützern zu Ende ge-
gangen. Nach 18 Jahren in 
der Wehrführung, die meis-
ten davon an der Spitze, gab 
Jens Ramge das Amt an sei-
nen Nachfolger weiter, er war 
zur turnusgemäßen Wahl 
nicht mehr angetreten. Neu-
er Wehrführer bei der Frei-
willigen Feuerwehr Seeheim 
ist künftig der bisherige Stell-
vertreter Patrick Keim, auf 
dessen bisherigen Posten als 
Vize wurde von der Jahres-
hauptversammlung Kons-
tantin Schick gewählt.
Ramge ist bekannt dafür, vor 
allem gegenüber der Politik 
kein Blatt vor den Mund zu 
nehmen, und das tat er auch 
an diesem Abend im Feuer-
wehrstützpunkt in der Phil-
ipp-März-Straße nicht. 
Insbesondere der weiterhin 
schleppende Umbau des in 
die Jahre gekommenen Ge-
rätehauses – es stammt von 
1979 – erregt die Gemüter 
bei der Wehr. Ramge kriti-
sierte in Richtung Rathaus 
und Gemeindevorstand, 
dass die Arbeit der Arbeits-
gruppe Stützpunktsanierung 
nicht ernst genommen wer-
de. „Trotz der Zusage durch 
den Gemeindevorstand, die 
Bau- und Projektleitung eng-
maschig zu kontrollieren und 
Hinweise unserer Arbeits-
gruppe ernstzunehmen und 
diese nachhaltig zu verfol-
gen, gibt es bis heute keinen 
geordneten Bauablauf“, sagte 
der langjährige Wehrführer 
in seinem Bericht. 
Losgelöst von Bauabschnit-
ten würden Arbeiten im 
ganzen Haus gleichzeitig 
begonnen, jedoch nicht ab-
geschlossen. Gewerke wür-
den nicht oder zu spät aus-
geschrieben, so dass kein 
geordneter Bauablauf ent-
stehen könne. Ramge sagte 
weiter: „Baumaßnahmen 
werden nicht oder nur sehr 
unzureichend durch Bau-
leitung, Projektleitung und 
Bauherrenvertretung kont-
rolliert und gesteuert. Fest-
gestellte Mängel werden ig-
noriert oder versucht, durch 
Normen, Vorschriften oder 
oberflächlich und missver-
ständlich geführte Protokolle 
zu entkräften. Erschwerend 
kommt noch hinzu, dass 
von Seiten der Bauamtslei-
tung eine klare Antipathie 
gegenüber der Feuerwehr 
und ihren Führungskräf-
ten besteht und diese auch 
völlig unbeeindruckt von 
jeglicher Intervention der 
Feuerwehr ausgelebt werden 
darf.“ Zudem sprach Ramge 
von Absprachen hinter dem 
Rücken der Arbeitsgruppe, 
vorenthaltenen Unterlagen 
und demnach einer Gefähr-
dung der Einsatzbereitschaft 

und Sicherheit der freiwilli-
gen Feuerwehrleute. Auch 
die vom Gemeindevorstand 
zu Jahresbeginn 2023 zuge-
sagte Unterstützung sei „nur 
ein Lippenbekenntnis“ ge-
blieben.
Vorwürfe, die der Erste Bei-
geordnete Dr. Thomas Fisch-
bach (CDU) in seinem Gruß-
wort – er war in Vertretung 
des scheidenden Bürger-
meisters Alexander Kreissl 
(CDU) anwesend – nicht ent-
kräften konnte. Auf seine Be-
schwichtigungsversuche, die 
Gemeinde habe die Lage bei 
der Stützpunktsanierung im 
Griff – reagierte Ramge mit 
Zwischenrufen und verließ 
schließlich sichtlich empört 
den Saal. 
Bald-Bürgermeisterin Bir-
git Kannegießer (SPD) – ab 
Ende April im Amt – suchte 
anschließend das Gespräch 
mit der alten und neuen 
Wehrführung und verein-
barte einen Termin, um über 
die aufgerissenen Gräben zu 
sprechen.
Problematisch ist auch wei-
terhin die sogenannte Tages-
einsatzstärke, also die Zahl an 
freiwilligen Einsatzkräften, 
die zwischen 6 und 18 Uhr 
zur Verfügung steht, wenn 
die Feuerwehr alarmiert 
wird. Ramge sah diese zuvor 
in seinem Bericht im „roten 
Bereich“ liegen, bei zwölf 
bis 15 Personen. Die Kräfte 
von Ortsteil- oder Nachbar-
wehren einzubeziehen sei 
ebenfalls nur eine Teillö-
sung, da auch woanders die 
Personalstärke am Tag stetig 
sinke. „Die Bemühungen von 
Seiten der Gemeindeverwal-
tung, bei Neueinstellungen 
im Rahmen der rechtlichen 
Möglichkeit, Personal mit 
Feuerwehrhintergrund be-
sonders zu berücksichtigen, 
ist leider nur selten von Er-
folg gekrönt“, so Ramge. Zu-
dem gehe ein Großteil von 

hinzugewonnenem Personal 
auf Bauhof und Gemeinde-
verwaltung oft nach kurzer 
Zeit wieder verloren. Hierfür 
machte Ramge schlechtes 
Arbeitsklima und „desolate 
Personalführung“ als Grün-
de aus. „Seit nunmehr elf 
Jahren weise ich jetzt schon 
unsere Gäste aus Politik und 
kommunalen Gremien auf 
die äußerst bedenkliche Per-
sonalstärke zwischen 6 und 
18 Uhr hin, aber obwohl sich 
auch in diesen Kreisen das 
Personalkarussell zwischen-
zeitlich mehrfach gedreht 
hat, fühlt sich bis heute nie-
mand bemüßigt, uns bei der 
Lösung dieses Problems aktiv 
und nachhaltig zu unterstüt-
zen.“
138 Einsätze hatten die See-
heimer Einsatzkräfte in 2023 
zu bewältigen, darunter 49 
Brände und 87 Hilfeleistun-
gen. Die Zahl der Fehlalarme 
lag bei niedrigen zwei Stück. 
Dabei waren die Feuerwehr-
leute unter anderem beim 
Brand einer ehemaligen 
Papierfabrik in Eberstadt ein-
gesetzt, einem Flächenbrand 
im Bereich des Röderhofs 
sowie beim großen Feuer, 
das die Peter-Peter-Halle in 
Ober-Beerbach komplett 
zerstörte. Weiterhin musste 
etwa eine zwischen Traktor 
und Seilwinde eingeklemmte 
Person in Balkhausen befreit 
werden und die Seeheimer 
Wehr rettete mit ihrer Dreh-
leiter drei Menschen vom 
Balkon eines brennenden 
Mehrfamilienhauses in Als-
bach.
Sorgen bereitete der Feuer-
wehr das inzwischen 36 Jah-
re alte Tanklöschfahrzeug, 
das während des Einsatzes 
in Eberstadt einen Getriebe-
schaden erlitt und erst nach 
langer Suche eines fachkun-
digen Betriebs von diesem 
wieder repariert werden 
konnte. Der betagte Wagen 

war von Januar bis Oktober 
außer Gefecht, ein Ersatz 
wird für Sommer dieses Jah-
res erwartet.
Zum Schluss seines Berichts 
und seiner Amtszeit nahm 
Ramge erneut die Politik in 
die Pflicht: „In all den Jah-
ren in der Wehrführung 
war ich nie ein Freund der 
Politik. Nicht, weil ich diese 
Menschen oder deren Arbeit 
nicht schätze, sondern weil 
ich bis heute nie das Gefühl 
hatte, dass sie genauso für 
ihre Aufgabe brennen, wie 
wir das tun.“ Einsatzkräfte 
könnten es sich nicht aussu-
chen, wer sich um das Pro-
blem kümmern soll, es ver-
tagen oder auf eine andere 
Wehr abwälzen. Einfach nur 
reden helfe in einem Einsatz 
nicht. „Wir müssen uns dem 
Problem stellen, es sofort an-
gehen und lösen“, so Ramge. 
Feuerwehrleute gingen nicht, 
bevor das Feuer gelöscht ist. 
„Was aber das Wichtigste 
und der größte Unterschied 
im Vergleich zur Politik ist: 
Die Menschen, die uns rufen, 
können sich immer zu 100 
Prozent auf uns verlassen – 
wir helfen jedem und lassen 
niemanden im Stich, auch 
wenn er selbst nicht das glei-
che für uns tut.“
Ramge dankte seiner Mann-
schaft vor allem dafür, dass 
er sich in all den Jahren an 
der Spitze nie alleine gefühlt 
habe. „Auch bei uns gehört zu 
jedem Licht auch ein Schat-
ten. Was unsere Wehr aber 
für mich ausmacht, ist, dass 
wir beides akzeptieren und 
damit umgehen können.“ 
Ebenso fand er emotionale 
Worte für seine Familie, die 
ihn stets mit „seiner Feuer-
wehr“ geteilt habe.
Weiteres zu Beförderungen, 
Ehrungen, Übernahmen und 
Berichten des Feuerwehrver-
eins folgt in einem separaten 
Bericht.

Jens Ramge (Mitte) mit der künftigen Spitze der Freiwilligen Feuerwehr Seeheim. Rechts der 
neue Wehrführer Patrick Keim, links sein Stellvertreter Konstantin Schick.  Foto: Weißmann

750 Bäume: Einer für jedes Jahr
Stadt Zwingenberg verschenkt Pflanzen anlässlich des Stadtrechtsjubiläums

Zwingenberg (gp). Unter dem Motto „Solange der Vorrat reicht“ verschenkte die Stadt Zwingenberg kürzlich 750 Jubiläums-
bäume aus Anlass des Stadtrechtsjubiläums an ihre Bürgerinnen und Bürger in Zwingenberg und Rodau. Groß war daher 
der Andrang auf dem Gelände des Feuerwehrhauses der Freiwilligen Feuerwehr Zwingenberg im Gießer Weg. Zur Auswahl 
standen Mandelbäume, Mehlbeeren, Kornelkirschen, Traubenkirschen und Speierlinge. Die Sorten wurden in Zusammen-
arbeit mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald ausgewählt. Die Jugendfeuerwehr Zwingenberg hatte außerdem zu Kaffee, 
Kuchen und kalten Getränken zu moderaten Preisen eingeladen.  Foto: Pfirsching

Die Grünen laden 
zum Stammtisch
Seeheim-Jugenheim (red). 
Der Ortsverband der Grünen 
Seeheim-Jugenheim lädt in 
einer Mitteilung an die Presse  
zum Stammtisch am Montag, 
25. März, um 19.30 Uhr, in das 
„Hotel & Brasserie Chaussee“ 
in der Tannenstraße 3 in See-
heim ein. Diskutiert werden 
sollen unter anderem fol-
gende Fragen: „Wie wird das 
neue Europaparlament aus-
sehen? Was gibt es Neues in 
der Kommunalpolitik? Im 
April wird die neue Bürger-
meisterin vereidigt, was ver-
ändert sich dann in der Kom-
mune?“ 

Repair Café 
öffnet Pforten
Seeheim-Jugenheim (red). 
Am Samstag, 30. März, öff-
net das Repair Café See-
heim-Jugenheim wieder 
in der Werkstatt Sonne, 
um Alltagsgegenstände zu 
reparieren. Gegenstände 
wie Elektrogeräte, Fahrrä-
der, Spielzeug und anderes 
können zum vereinbarten 
Termin am Repair Café ab-
gegeben und nach telefoni-
scher Benachrichtigung am 
selben Tag wieder abgeholt 
werden. Eine Voranmel-
dung/Terminvergabe ist bis 
spätestens Donnerstag, 28. 
März, erforderlich.
Kontakt und weitere Infos: 
(0170) 5384808, info@re-
paircafe-seeheim.de; re-
paircafe-seeheim.de 
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Elfriede Hedderich 
geb. Lohnert

* 09.08.1948         † 15.03.2024

All die schönen gemeinsamen Erinnerungen begleiten 
uns für immer. Denn die Liebe kennt keine Zeit und 
keine Grenzen. Wir tragen dich im Herzen und du lebst 
in uns weiter. 
In tiefer Trauer und unendlicher Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer geliebten Mama, Schwieger-
mama, Oma und Uroma. 

Petra Utko 
Silvia Klenk 
Waltraud Hedderich
Alexandra Germann 
mit Familien 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 28. März 2024, um 
10:30 Uhr auf dem Friedhof in Alsbach statt.

SEEHEIM-JUGENHEIM
Sonntag, 24. März
Dr. Karlheinz Nerger 75 Jahre
Montag, 25. März 
Renate Schwind  80 Jahre
Brigitte Brenner  80 Jahre
Christina Kroker 75 Jahre
Bärbel Mende 70 Jahre
Dienstag, 26. März
Peter Groß 85 Jahre
Dr. Manfred Klein  75 Jahre
Gabriele Lerch  70 Jahre
Donnerstag, 28. März
Dieter Kuhn 80 Jahre
Günter Fries  75 Jahre
Walter Keller  75 Jahre
Freitag, 29. März
Elke Neudenberger 80 Jahre
Katharina Schneider  70 Jahre
Samstag, 30. März  
Anita Weber 80 Jahre
Waldemar Arndt  80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

vom Tod eines Angehörigen 
geht nicht nur die nächsten 
Verwandten und Freunde an. 

Auch viele frühere 
Geschäftskollegen, ehemalige 
Nachbarn, alte  
Schulkameraden und  
zahlreiche Bekannte nehmen 
daran Anteil. 

Musteranzeigen auf 
www.plegge-medien.de/
familienanzeigen

Die Nachricht

Die Europa-Wahl naht
DLF-Brüssel-Korrespondent Peter Kapern im Forum Heiligenberg zu Gast
Seeheim-Jugenheim (red). 
Kürzlich fand beim Forum 
Heiligenberg ein Vortrag 
über die kommende Europa-
Wahl statt. Zu Gast war Peter 
Kapern, Korrespondent des 
Deutschlandradios (DLF) bei 
der Europäischen Union in 
Brüssel. „Der 9. Juni 2024 ist 
der Wahltag in Deutschland, 
die übrigen 26 Mitgliedstaa-
ten wählen an unterschied-
lichen Daten, beginnend am 
6. Juni“, erklärt die Stiftung 
Heiligenberg in einer Pres-
semeldung. Es gebe „keine 
europäische Öffentlichkeit, 
die einen einheitlichen Dis-
kurs betreibt“, stellte Kapern 
klar. Es handle sich um Wah-
len, die in den einzelnen 
Staaten nach den örtlichen 
Gesetzen und Debatten ver-
laufen würden. „Und auch da 
gibt es Unterschiede.“ Wenn 
hierzulande das Waffensys-
tem Taurus die politischen 
Wogen hochgehen lasse, so 
erhitzten etwa in Polen die 
zollfreien Getreidelieferun-
gen aus der Ukraine die Ge-
müter, anderswo seien es die 
Kosten der geplanten EU-Er-
weiterung. „Die Union be-
steht aus 27 separaten Echo-
kammern“, sagte Kapern. 
Die Journalistin Linda Kiers-
tan von der ZDF-Haupt-
redaktion „Politik und 
Zeitgeschichte“ und Mo-
deratorin der Sendung „heu-
te – in Europa“ steckte als 
Moderatorin des Abends den 
Handlungsrahmen des euro-
päischen Parlaments ab, des-
sen Bedeutung insbesondere 
seit der letzten Wahl 2019 zu-
genommen habe. Zwar habe 

von den drei Hauptsäulen, 
auf denen das politische Sys-
tem der Europäischen Union 
ruht, nur die Kommission 
das Initiativrecht für die Ge-
setzgebung; Ausarbeitung, 
Kontrolle lägen aber beim 
Rat der EU und die Geneh-
migung letztlich beim Parla-
ment. 
Wenn auch der Begriff der 
„Spitzenkandidaten“ im EU-
Wahlkampf nach Kapern 
eine private Idee zweier ar-
rivierter Politiker gewesen 
sei, so habe sich gezeigt, dass 
das Amt der Kommissions-
präsidenten beziehungs-
weise  Präsidentin aufgrund 
politischer Machtentschei-
dungen auf der Ebene der 
Staats- und Regierungsprä-
sidenten zustande kommt. 
„Ursula von der Leyen galt 
anfänglich als schwach, weil 
sie mit Hilfe von Macron zu 
ihrem Amt gekommen ist. 

Sie hat sich zu einer starken 
Präsidentin entwickelt. Sie 
hat vieles bewegt, so zum 
Beispiel die Festlegung auf 
eine Klimaneutralität der EU 
bis 2050.“
Hatte 2019 die Frage des Kli-
mawandels für einen Run 
junger Wähler gesorgt, so 
bleibt das Thema zwar be-
stehen; mehr noch aber 
machten sich gerade die 
jungen Wähler hierzulan-
de Sorgen um den Aufwind, 
den der Rechtspopulismus 
in mehreren europäischen 
Ländern erlebt. Fragen hier-
zu kamen von zwei Schüler-
gruppen aus dem Schuldorf 
Bergstraße beziehungswei-
se von der Brecht-Schule in 
Darmstadt. Peter Kapern 
stellte die Gefahr der extrem 
Rechten nicht in Abrede, 
wies aber auf die geringe Ge-
staltungskraft, die die betref-
fenden zwei Fraktionen im 

Europaparlament besäßen, 
hin. „Man darf von der Stim-
mungsmache der AfD nicht 
auf ganz Europa schließen“. 
Selbst wenn die beiden Frak-
tionen der rechtsgerichteten 
Systemveränderer bei der 
kommenden Wahl von zur-
zeit circa 160 auf 180 Sitze 
zulegen sollten, so stellten 
sie bei zur Zeit 705 Abge-
ordneten keine gestalten-
de Kraft dar. Sie seien sich 
außerdem im Grunde selbst 
nicht einig.
Als Aufgaben für die kom-
mende Arbeitsperiode des 
Parlaments stünden neben 
den „Dauerbrennern“ Ukrai-
nekrieg und Klimawandel die 
Fragen der Erweiterung der 
EU und die dazugehörende 
Finanzierung, die komplette 
Neugestaltung des Haushalts 
und die Agrarproblematik 
als Herausforderungen an. 
„Hier wird es interessant 
sein, wie die Kräfte der Mitte 
sich politisch formieren wer-
den – eine schwierige Aufga-
be für den EVP-Vorsitzenden 
Manfred Weber“, erklärt die 
Stiftung. Die EU bleibe auch 
in diesem Fall für den Brüs-
sel-Korrespondenten Peter 
Kapern „die größte Kompro-
missmaschine auf Erden.“ 
Im Verlauf der Diskussion 
sei die alltägliche Bedeutung 
des Parlaments als „einzige 
Institution der Europäischen 
Union, die wir selbst als Bür-
ger bestimmen können“, 
erkennbar geworden. Der 
Forum-Vorsitzenden Gerd 
Zboril appellierte daher: 
„Gehen Sie zur Wahl! Neh-
men Sie die Chance wahr!“

DLF-Korrespondent Peter Kapern mit Moderatorin Linda 
Kierstan beim Forum Heiligenberg. Foto: Stiftung

Die Zahlen entwickeln sich gut
Kreistag beschließt Haushaltsplan für das Jahr 2024
Darmstadt-Dieburg (red). 
Der Kreistag Darmstadt-Die-
burg hat am 18. März den 
Kreishaushalt 2024 mit den 
Stimmen von SPD, CDU und 
FDP beschlossen. „Der Kreis-
haushalt plant mit einem 
Fehlbedarf von 6.616.642 
Euro im Ergebnishaushalt, 
was eine deutliche Verbes-
serung von 21,7 Millionen 
Euro gegenüber dem einge-
brachten Zahlenwerk am 6. 
November 2023 bedeutet“, 
erklärt der Kreis in einer Mit-
teilung an die Presse. „Im 
Finanzhaushalt, der zusätz-
lich die Liquiditäts- und In-
vestitionsplanung darstellt, 
wird mit einem Zahlungs-
mittelbedarf von 13.385.659 
Euro geplant. Eine Verbesse-
rung von rund 19,2 Millionen 
Euro gegenüber dem ers-
ten Entwurf.“ Aufgrund der 
deutlich verbesserten Plan-
zahlen und dem jetzt nach 
der Rechts- und Erlasslage 
ausgeglichenen Haushalt 
sei ein Beschluss über ein 

Haushaltssicherungskonzept 
nicht notwendig gewesen.
„Gemeinsamen mit den Kol-
leginnen und Kollegen der 
Kreisverwaltung ist es uns 
gelungen einen zukunftsfähi-
gen Haushalt zu erarbeiten. 
Der Prozess hierzu begann 
schon frühzeitig im Herbst 
vergangenen Jahres und war 
ein mitunter steiniger Weg. 
Ich bin deshalb froh und 
dankbar, dass dieser Weg nun 
von Erfolg gekrönt ist. Jedoch 
werden wir uns auf diesen 
Planzahlen nicht ausruhen 
und die Konsolidierung des 
Kreishaushalts weiter voran-
treiben. Unter meinem Leit-
satz ‚Sagen was ist‘, stehen 
auch die kommenden Mona-
te“, erklärt Landrat Klaus Pe-
ter Schellhaas. 

Mehrere Faktoren 
entwickeln sich positiv 
Seit der Einbringung habe 
sich einerseits die Einnahme-
situation verbessert, ander-
seits seien Investitionen wie 

beispielsweise das Gefahren-
abwehrzentrum verschoben 
worden. „Auch im Bereich 
des Schulbaus wurden die 
Planungen auf den aktuellen 
Stand gebracht“, so der Kreis. 
Hinzu komme, dass nur mit 
einem minimalen und in 
der Regel gegenfinanzierten 
Personalaufwuchs geplant 
werde, sowie Einsparungen 
bei den laufenden freiwilli-
gen Kosten. „Perspektivisch 
wird man schweren Herzens 
im kommenden Jahr die Fi-
nanzierung der Fachstelle für 
Wohnungsnotfälle und des 
Dadi-Liners auslaufen las-
sen.“
„Wir werden weiterhin am 
Schulbau nicht sparen, aller-
dings wissen wir, dass sich 
einige Projekte verzögern 
und sich in diesem Jahr nicht 
mehr realisieren lassen. So 
spürt auch das Da-Di-Werk, 
insbesondre im Hochbau, 
den allgegenwertigen Fach-
kräftemangel oder es gibt 
Lieferprobleme“, erläutert 

Lutz Köhler, Erster Kreisbei-
geordneter und Schuldezer-
nent.

Bundesmittel für Geflüchtete 
kommen beim Kreis an
„Die Mittel des Bundes für die 
Zuweisung von Geflüchteten 
haben sich signifikant posi-
tiv verbessert und die neue 
Landesregierung will diese 
komplett an die Landkreise 
weitergeben. Aufgrund der 
jetzigen Informationslage ge-
hen wir deshalb von zusätzli-
chen Mitteln von 10,8 Millio-
nen Euro aus“, stellt Christel 
Sprößler, Sozial- und Jugend-
dezernentin des Kreises, fest. 
Der Blick auf die mittelfristi-
ge Finanzplanung entwicke-
le sich ebenfalls positiv. „So 
plant der Landkreis Darm-
stadt-Dieburg bis ins Jahr 
2027 mit keiner Steigerung 
der kumulierten Hebesätze 
von Kreis- und Schulumlage, 
die auf dem Niveau von 58,91 
Prozent stabil bleiben sollen“, 
erklärt der Kreis. 

Hoher Andrang bei den Schützen
Jahreshauptversammlung beim Hähnleiner Verein
Hähnlein (red). Gut besucht 
war die Jahreshauptver-
sammlung der Hähnleiner 
Schützen am vergangenen  
Freitag. „Der erste Vorsitzen-
de, Karl Müller, gab in seinem 
Bericht des Vorstandes einen 
Überblick über die Aktivi-
täten des abgelaufenen Ge-
schäftsjahres“, berichtet der 
Verein in einer Mitteilung an 
die Presse. „Er hob hervor, 
dass im vergangenen Jahr 
wieder Schützen für den Ver-
ein bei den Bezirksmeister-
schaften am Start waren, dass 
eine neu zusammengestellte 
Luftgewehrmannschaft an 
den Rundenwettkämpfen 
mit Erfolg teilnahm und man 
zur Zeit zwecks Bildung einer 
Sportpistolenmannschaft 
erste Gespräche mit dem 
Schützenverein Gernsheim 
führt.“ Im Anschluss nahm 

Karl Müller verschiedene Eh-
rungen vor. Horst Wilfer und 
Norbert Götz erhielten für 
50 Jahre Mitgliedschaft beim 
Deutschen Schützenbund die 
goldene Ehrennadel, Manu-
ela Müller und Udo Wiesen-

äcker für mehr als zehn Jahre 
Vorstandstätigkeit die golde-
ne, Oliver Nachtigal und Jörg 
Müller die silberne Verdienst-
nadel des Schützenverban-
des für mindestens fünf Jahre 
Vorstandstätigkeit.

Thomas Köhler wurde an-
schließend einstimmig zum 
neuen Schiessleiter gewählt. 
Georg Gräff stellte außerdem  
seine finanzielle Beteiligung 
für eine Sportpistolenmann-
schaft in Aussicht. 

Bei der Jahreshauptversammlung der Hähnleiner Schützen standen viele Ehrungen auf dem 
Programm. Foto: Verein

Sechs Punkte für den FCA
FCA-1b siegt im Topspiel, 1a gewinnt Bergstraßen-Derby

Alsbach (red). Einen erfolg-
reichen Fußballtag erlebten 
Spieler wie Fans des FCA am 
Sonntag in den Heimspielen 
gegen die Gäste vom TSV 
Nieder-Ramstadt und gegen 
den FC 07 Bensheim. „Wäh-
rend das 1b-Team durch den 
5:3-Sieg im Topspiel die Ta-
bellenführung auf den zeit-
platzierten TSV auf sechs 
Punkte ausbauen konnte, 
landete das Gruppenliga-
team durch das 4:1 gegen 
den FC 07 einen wichtigen 
Sieg im Abstiegskampf. Die 
FCA 1a konnte somit sieben 
Punkte aus den ersten drei 
Spielen nach der Winter-
pause sammeln“, erklärt der 
Verein in einer Pressemittei-
lung.
„Auch am vergangenen 
Sonntag waren zahlreiche 
Zuschauer an den Alsbacher 
Hinkelstein gekommen und 
wurden mit zwei interessan-
ten und torreichen Spielen 
belohnt.“ Der Gastgeber vom 
FCA startete optimal ins B-
Liga-Topspiel. Ein Traumtor 
von Marlon Velez Gomez in 
der 14. Minute brachte in 
einem von Beginn kampf-
betonten Spiel die Alsba-

cher Führung. Unmittelbar 
vor dem Pausenpfiff erhöh-
te Manzur Hassanzada zu 
einem psychologisch günsti-
gen Moment auf 2:0. 
Auf die TSV-Anschlusstref-
fer in der 51. und 58. Minute 
fand der FCA jeweils nur drei 
Minuten später durch die 
Tore von Marlon Velez Go-
mez (54. Minute) und Thore 
Croessmann (61. Minute) 
die schnelle Antwort. Man-
zur Hassanzada sorgte in der 
73. Minute mit dem 5:2 für 
die Vorentscheidung. Kurz 
vor dem Abpfiff konnte der 
TSV noch auf 3:5 verkürzen. 
Im Bergstraßengruppenli-
ga-Derby erwischte im An-
schluss der gastgebende 
FCA einen ähnlich guten 
Start ins Spiel. Tim Kapper-
mann und Pascal Dinyer leg-
ten mit ihren Treffern nach 
19 gespielten Minuten eine 
2:0-Führung für die Haus-
herren vor. 
Nach dem Wechsel kamen 
die Gäste dann besser ins 
Spiel. FCA-Tormann Niko 
Bonias parierte in der 55. 
Minute einen Foulelfmeter 
von Budimir und verhin-
derte so das Anschlusstor 

für Bensheim. Neuzugang 
Luke Schwalm erhöhte mit 
seinem zweiten Saison-
treffer auf 3:0. Max Strachil 
verkürzte für Bensheim in 
der 75. Minute nochmal auf 
1:3, doch der FCA ließ sich 
nicht mehr von der Sie-
gerstraße bringen. Pascal 
Dinyer setzte mit seinem 
Treffer in der 89. Minute 
den Schlusspunkt unter den 
Alsbacher 4:1-Derbysieg. 
Somit hat sich für den FCA 
die Ausgangssituation im 
Abstiegskampf mit nun 24 
Punkten vor dem Auswärts-
spiel am Sonntag, 24. März, 
in Riedrode verbessert. 
Punktgleich mit den davor 
platzierten Teams von Bi-
ckenbach und Riedrode be-
legt der FCA weiterhin den 
15. Tabellenplatz.
Am Palmsonntag sind beide 
FCA-Aktiventeams auswärts 
im Einsatz. Das 1b-Team ist 
bereits um 13 Uhr bei der 1b 
des SV Hahn zu Gast und um 
15 Uhr trifft das Gruppenli-
gateam in Riedrode auf die 
gastgebende FSG, die punkt-
gleich mit dem FCA eben-
falls in den Abstiegskampf 
verwickelt ist.

Vollversammlung im TSV-Strafraum, mitten drin Alsbachs Amin Bouhamda in Erwartung des 
Balles. Der FCA siegte mit 5:3 gegen Nieder-Ramstadt.   Foto: Verein
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FÜR DIE BESTEN FILME
GIBT ES EINEN OSCAR...

...FÜR DIE BESTEN
EINBAUKÜCHEN
GIBT ES JETZT UNS!
DASGESAMTEVERKAUFS-/INFO-TEAM
KÜCHENAKTUELLWEITERSTADT FREUTSICH
AUF IHRENBESUCH !

Isolierkanne DRIVE
Edelstahl matt, Füllmenge
1l, robuster Edelstahleinsatz,
12 Std. heiß, 24 Std. kalt, ergo-
nomischer Griff, spülmaschinen-
fest und frei von BPA für

Solange der Vorrat reicht!

29.0074.95UVP

TOPMODERNE EINBAUKÜCHE mit pflegeleichten Kunststofffronten aus der Kombination
Moonlight grey bzw. Concrete grey und quarzgrauen Regalelementen. Diese pfiffige
Zusammenstellung hat eine gekonnt geplante Außenecke, ein Hochschrankzentrum
zum Kühlen und Backen, eine Raumteiler-Insel zum Spülen und Vorbereiten und eine
integrierte Frühstücksplatte. Komplett mit AEG-Markengeräten.
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Multifunktions-Backofen,
BEB100010M, EEK A (Spektrum A+++ bis D)

Kühlschrank, FKW frei,
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Geschirrspüler,
FSB32610Z, EEK E (Spektrum A bis G)

INKLUSIVE
Glaskeramikkochfeld,

HK634060XB

Wandesse,
DBB3951M, EEK C (Spektrum A+++ bis D)
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SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH I SENEFELDERSTRASSE 2B I 38124 BRAUNSCHWEIG

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR: 10.00 - 19.00 Uhr
jeden SA: 9.00 - 18.00 Uhr

Küchen Aktuell GmbH
64331 Weiterstadt
Am Dornbusch 1
Tel. 06151 - 7370-0

Einladung
zur Mitgliederversammlung 
des Seemer Fastnachtsgaudi e. V.
Freitag, den 12.04.2024, 20:00 Uhr, im Gasthaus zum Löwen, 
Bergstr. 7, 64342 Seeheim-Jugenheim

Tagesordnung

1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Genehmigung der Tagesordnung

2. Jahresberichte und Aussprache zu den Berichten
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahl sämtlicher Mitglieder des Vorstands
6.  Verschiedenes

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche vor der Ver-
sammlung schri� lich beim Vorstand eingereicht werden, damit der Vorstand sie 
noch auf die Tagesordnung setzen kann (§ 8 der Satzung).

Uwe Lessenich,Vorsitzender

Ja
h

r
es

hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

Postkarten aus der Tötungsanstalt
Zwingenberg: Historiker Christoph Schneider referiert über Leben und Sterben in Hadamar
Zwingenberg (ps). Mehr als 
200.000 Menschen mit geis-
tigen oder körperlichen Be-
einträchtigungen wurden 
während der NS-Diktatur er-
mordet. Rund 70.000 Opfer 
wurden in den Jahren 1940 
und 41 im Rahmen der soge-
nannten „Aktion T4“ in sechs 
zentralen Tötungsanstalten, 
darunter im hessischen Ha-
damar, durch Kohlenmono-
xid in Gaskammern getötet 
und danach in Krematorien 
verbrannt. Die in der Aktion 
T4 entwickelte Vorgehens-
weise diente als Blaupause für 
das spätere Vorgehen beim 
Völkermord an den Juden 
in den Vernichtungslagern. 
Über die Aktion T4 hinaus 
wurde von den Nationalso-
zialisten die Vernichtung von 
aus ihrer Sicht „lebensunwer-
tem Leben“ über die gesam-
te Kriegszeit im damaligen 
Deutschen Reich und in den 
von der Wehrmacht besetzten 
Gebieten auf vielfältige Weise 
vorangetrieben. In der Gas-
kammer Hadamars starben 
über 10.000 Menschen. Zu 
den Sammel-Anstalten, von 
denen aus die Transporte in 
die Tötungsanstalten fuhren, 
gehörte auch die psychiatri-
sche Klinik in Heppenheim. 
Der Historiker Christoph 
Schneider sprach über das 
Thema am Donnerstag, 14. 
März, auf Einladung des 
Arbeitskreises Zwingenber-
ger Synagoge im Alten Amts-
gericht in Zwingenberg. Der 
Vortrag „Hadamar von innen 
– NS-Euthanasie aus der Per-
spektive der Opfer“ hatte die 
Lebensbedingungen der An-
staltsinsassinnen und -insas-
sen im Fokus und beleuchtete 
den Massenmord aus ihrer 
Perspektive. Der Begriff „Eu-
thanasie“ sei, so Schneider, 
problematisch und ambiva-
lent. Übersetzungen aus dem 
Griechischen wie etwa „Gna-
dentod“ oder „Schöner Tod“ 
sind beschönigende Formu-
lierungen für die grausamen 
Morde, jedoch sei bisher, so 
Schneider, noch kein besserer 
Begriff gefunden worden.

Die Opfer blieben lange  
unbeachtet
Die Darstellung der histori-
schen Ereignisse in Hadamar 
beruht bisher fast ausschließ-
lich aus Täter-Aussagen und 
-Dokumenten. „Zwar wurden 
organisatorische Strukturen 
der Euthanasie-Morde und 
die dahinterstehende Ideo-

logie untersucht, die Opfer 
jedoch blieben namenlos, 
meist unbeachtet und wur-
den selbst in den betroffenen 
Familien oft vergessen“, so 
Schneider. Dies sei auch ein 
Effekt der gesellschaftlichen 
Stigmatisierung von Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen gewesen, die die NS-Zeit 
noch lange überdauerte.
Die in den Gaskammern Er-
mordeten hinterließen keine 
schriftlichen Zeugnisse. In 
seltenen Fällen wurden aber 
Betroffene in den Anstalten 
„zurückgestellt“, in Hada-
mar widerfuhr dies rund 100 
Insassinnen und Insassen, 
so Schneider. 30 von ihnen 
konnten Krieg und Diktatur 
überleben. Zu diesen zurück-
gestellten gehört Klara Schrö-
der, die nach dem Krieg im 
Hadamar-Prozess eine Aus-
sage gemacht hat. Diese sei 
aber, erklärt Schneider, von 
einem psychiatrischen Gut-
achter abgelehnt worden.
Bei der sogenannten zweiten 
Welle der Euthanasie, die ab 
1942 dezentral durchgeführt 
wurde und an der viele weitere 
Anstalten beteiligt waren, gab 
es mehr Überlebende, aber 
auch doppelt so viele Tote wie 
bei der Aktion T4. Gemordet 
wurde hier nicht mehr mit 
Gas. „Die Menschen starben 
durch Kälte, unmenschliche 
Ernährung und Krankheiten“, 
erläutert der Historiker. Eben-
so durch den Einsatz von 
überdosierten Medikamen-
ten. Auch in Hadamar ging 
das Sterben nach dem Ende 
der Aktion T4 weiter – rund 

4500 Menschen wurden in 
der Anstalt im Rahmen der 
zweiten Euthanasie umge-
bracht. Die meisten Insassen 
waren nur wenige Tage oder 
Wochen in der Anstalt, selten 
mehrere Monate und in weni-
gen Fällen auch Jahre. Zu den 
späten Opfern gehörten auch 
rund 500 polnische und sow-
jetische Zwangsarbeiterinnen 
und -arbeiter, die ab Juli 1944 
nach Hadamar verlegt und 
noch am Tag des Eintreffens 
ermordet wurden.

„Morde am laufenden Band“ 
in Hadamar
Schriftliche Zeugnisse in 
Form von Postkarten hinter-
ließ ab August 1941 der nach 
Hadamar verlegte Patient 
Theophil Henning. Schneider 
hat den transkribierten Text 
von einem Schauspieler ein-
sprechen lassen. Sätze wie 
„Es sterben hier bald mehr 
Menschen als Soldaten im 
Felde“ zeugen von den fürch-
terlichen Zuständen und dem 
fortgesetzten Töten. Aus sei-
nen Texten geht hervor, dass 
nur noch wenige Ärzte und 
Pfleger in Hadamar tätig wa-
ren und die dazu fähigen In-
sassinnen und Insassen viele 
Tätigkeiten selbst verrichten 
mussten. Theophil Henning 
und andere Männer arbeite-
ten darüber hinaus in Betrie-
ben in Hadamar. Seine Post-
karten konnte er vermutlich 
auf diese Weise an der An-
staltszensur vorbei schmug-
geln. Er wurde nach rund 
zehn Monaten ermordet. 
Zu den Überlebenden von 

Hadamar gehörte Charlot-
te Hoffmann. In ihren Auf-
zeichnungen, die nach dem 
Krieg entstanden, schildert 
sie, ständig in Todesgefahr 
gewesen zu sein, und dass 
die „Morde am laufenden 
Band“ geschehen seien. Sie 
berichtet von ungenießbarem 
Essen und dass die Patientin-
nen und Patienten in der 1944 
überfüllten Anstalt an der 
Krätze litten. 
Das Personal habe die Pa-
tientinnen und Patienten, die 
Fragen gestellt hätten, „an-
gebellt“ und runtergemacht. 
Mit den Worten „Man muss 
sich nützlich machen, um zu 
überleben“ beschrieb Char-
lotte Hoffman die Chance, 
von den Morden verschont 
zu bleiben – sie konnte sich 
unter anderem als Pflege-
Helferin an der Versorgung 
der Menschen beteiligen. 
Das Personal habe sich „vor 
jeder Arbeit gedrückt“, so die 
Überlebende, „vor allem um 
schmutzige Arbeit“. Also hät-
ten die Arbeitsfähigen Insas-
sinnen und Insassen selbst 
aktiv werden müssen. 
Mit dem Vormarsch der Al-
liierten und dem Bomben-
krieg haben sich die Zustände 
in den Anstalten noch ver-
schlimmert, da viele Men-
schen aus den Ballungsgebie-
ten evakuiert worden waren. 
Da die Zahl der Betten knapp 
war, wurde der Selektionspro-
zess noch verschärft, um Platz 
zu schaffen, erläutert Schnei-
der. 
Juristische Aufarbeitung sei 
ein „Trauerspiel“

Die Angehörigen der Getö-
teten wurden, so Christoph 
Schneider, „in einen Strudel 
aus Zwängen“ und Ängsten 
hineingezogen – sie erhiel-
ten vom Standesamt Ha-
damar-Mönchberg (Lahn) 
Sterbeurkunden mit falschen 
Angaben zur Todesursache 
und zum Sterbedatum, um sie 
anderen Behörden vorzuwei-
sen. „Auf die Habe ihrer toten 
Angehörigen sollten sie mög-
lichst verzichten, auch Wert-
gegenstände wurden ihnen 
häufig vorenthalten. Angebo-
ten wurde ihnen eine Urne 
zur Bestattung in der Heimat-
gemeinde, die angeblich die 
Asche des Familienmitglieds 
enthielt.“ Mit Formulierun-
gen wie ,,Da Ihr Sohn an einer 
schweren, unheilbaren geis-
tigen Erkrankung litt, müssen 
Sie seinen Tod als Erlösung 
auffassen“, wurden Angehöri-
ge abgespeist. 
Hadamar wurde im März 1945 
von US-Truppen befreit. Die 
Soldaten dokumentierten die 
Zustände in der Anstalt. Eine 
juristische Aufarbeitung, wie 
etwa im Hadamar-Prozess in 
Frankfurt 1947, fand aber nur 
im geringen Umfang statt. 
„Viele Täter und Täterinnen 
konnten in der Bundesrepu-
blik unbehelligt weiterarbei-
ten und Karriere machen“, 
stellt Schneider klar. Dagegen 
habe das 1953 beschlossene 
Bundesentschädigungsgesetz 
überlebende „Euthanasie“-
Opfer und Zwangssterilisierte 
ausgeschlossen. Der letzte, 
infolge des Frankfurter Pro-
zesses inhaftierte „Tötungs-
arzt“ Hans-Bodo Gorgaß 
wurde vom damaligen hes-
sischen Ministerpräsidenten 
Georg-August Zinn mit dem 
Kommentar „es sind doch alle 
schon draußen“ begnadigt 
und 1958 aus dem Gefäng-
nis entlassen. Die juristische 
Aufarbeitung der Euthana-
sie-Morde sei, so Christoph 
Schneider, ein Trauerspiel ge-
wesen. Wie er weiter erklärt, 
fanden Zeitzeugenbefragun-
gen zum Euthanasie-Kom-
plex erst ab den 1980er Jahren 
statt. In vielen Familien be-
gannen Angehörige der drit-
ten oder vierten Generation 
nun damit, die Geschichte 
der bis dahin verschwiege-
nen und vergessenen Opfer 
des NS-Regimes zu ergrün-
den. „Die Namen von Opfern 
der Euthanasie-Morde sind 
bis heute meist nur den For-
schern bekannt.“

Rauch steigt auf aus dem Krematorium der Tötungsanstalt Hadamar. Mehr als Zehntausend 
Menschen mit körperlichen und geistigen Beeinträchtigungen wurden dort in der NS-Zeit er-
mordet.  Foto: Wikimedia Commons/Hoekstra 
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ein schönes

Osterfest!

SERVICE RUND UMS AUTO
� Wartung und Reparatur aller Fabrikate

� Unfallinstandsetzung
� Reifendienst

� Klimaanlagenwartung

Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus

Meisterbetrieb der Kfz-Innung W. Dreissigacker
BIRKENWEG 6

64665 Alsbach-Sandwiese
Tel. 0 62 57 / 90 34 08

www.w-dreissigacker.de
Mo. - Do. 8 - 12 + 13 - 18 Uhr 

Fr. 8 - 12 Uhr
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Am Stellwerk 1c
64404 Bickenbach

Tel. 0160 / 94 17 71 86
dingeldey@reginasdekowerkstatt.de

www.reginasdekowerkstatt.deInh. Regina Dingeldey

64579 Gernsheim
Robert-Bunsen-Straße 8

Tel. 06258 - 5597135 / Fax 5597137
malerschmidt2006@gmail.com

www.maler-schmidt-gmbh.com

25 JAHREWir wünschen 
Ihnen 
frohe Ostern 
und erholsame 
Feiertage. Malerbetrieb Schmidt GmbH • Industriestraße 15 • 64319 Pfungstadt
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64319 Pfungstadt-Eschollbrücken
Telefon 06157/974788
Telefax 06157/974789
E-Mail malerschmidt@arcor.de

Bankverbindung: Sparkasse Darmstadt
Konto-Nr. 48001173 • BLZ 50850150
Volksbank Kelkheim
Konto-Nr. 50292606 • BLZ 50092200

Geschäftsführer:
E. Kuschel
HRB 7233
Amtsgericht Darmstadt

Fachbetrieb der Maler-
und Lackierer-Innung

Rhein-Main

65719 Hofheim am Taunus
Telefon 06192/8619
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Frohe Ostern

Wir
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www.tv-seeheim.de | tv-seeheim@web.de

Wir wünschen 
ein schönes 
Osterfest!

Vorsicht beim Osterfeuer 
RP und Bund informieren über Regeln und Tierschutzmaßnahmen

Osterfeuer sind in vielen Regionen 
Hessens eine beliebte Tradition. Da-
bei wird aber häufig auch Abfall ver-
brannt, der nicht ins Feuer gehört. 
Das Regierungspräsidium Darmstadt 
(RP) und der Bund für Umwelt und 
Naturschetz Hessen (Bund) haben da-
her in Pressemeldungen auf geltende 
Regeln hingewiesen und Tipps zum 
richtigen Umgang mit Osterfeuern 
gegeben, um Gefahren für Tiere zu 
vermeiden. 
„Wer Abfälle durch Verbrennen be-
seitigt, verstößt nicht nur gegen ab-
fallrechtliche Vorschriften, sondern 
kann dafür auch strafrechtlich zur Ver-
antwortung gezogen werden“, erklärt 
das RP. Auf Osterfeuer müsse des-
wegen aber nicht generell verzichtet 
werden. Brauchtumsfeuer aus Gehölz 
und Strauchschnitt seien unter ge-
wissen Voraussetzungen erlaubt. In 
jedem Fall müsse aber auf brütende 
Vögel in schon länger aufgeschichte-
ten Gehölz- und Strauchschnitthaufen 
geachtet werden. Das Brennmaterial 
sollte also möglichst vor der Verbren-
nung umgeschichtet werden. 
Wie das RP außerdem erklärt, müssen 
gemäß Kreislaufwirtschaftsgesetz Ab-
fälle grundsätzlich entsprechend ver-
wertet werden. Das Verbrennen von 
Abfällen ist in den meisten Fällen nicht 
gestattet – dies gilt auch für pflanzli-
che Abfälle wie Grün- und Astschnitt. 
So können Gartenabfälle kompostiert 
werden. Oder sie werden in einer Re-
cyclinganlage zu Hackschnitzeln für 
die Energiegewinnung verarbeitet.

Tieren droht grausamer Tod im Feuer
Den Schutz der Tiere mahnt auch der 
Bund Hessen an. „Damit die Wildtie-
re nicht verbrennen, darf der Grün-
schnitt erst kurz vor dem Anzünden 
des Osterfeuers zusammengestellt 

und vorsichtig auf eine freie Stelle 
umgeschichtet werden. Dadurch be-
kommen die Tiere die Gelegenheit, 
sich in Sicherheit zu bringen“, so Jo-
sephin Bruhn, Naturschutzreferentin 
beim Bund Hessen. Das Anzünden 
des Gehölzhaufens bedeute sonst 
häufig den grausamen Tod für darin 
lebende Tiere. Nicht selten lie-
ge der Baum- und Strauch-
schnitt schon längere Zeit 
aufgeschichtet und sei 
dann bereits Nistplatz 
für Vögel. Zaunkö-
nig,  Rotkehlchen 
und die Amsel 
brüteten gern 
in Reisighau-
fen. Auch 
Igeln und 
a n d e r e n 
im Garten 
lebenden 
T i e r e n , 
wie dem 
S i e b e n - 
o d e r 
G a r t e n -
s c h l ä f e r, 
d i e n e n 
die Tot-
holzhaufen 
als Winter-
quartier und 
A m p h i b i e n 
suchen darin 
auf ihrer Wan-
derung Unter-
schlupf. „Generell 
ist es sinnvoll, das 
Feuer nach und nach 
mit Schnittgut zu ver-
sorgen, um hohe Flammen 
zu vermeiden und um das Feu-
er in Griff halten zu können“, so der 
Bund. „Da empfiehlt es sich, aus dem 

Schnittgut vorher Bündel von ca. 1,50 
m Länge mit Naturkordel zu binden, 
die nach und nach auf das Feuer ge-
legt werden“.
Es gibt aus Sicht der Natursücher auch 

gute Gründe, auf das Osterfeuer zu 
verzichten. „Aus ökologischer Sicht 
am wertvollsten ist die Verwendung 
von Strauch- und Gehölzschnitt, um 
Totholzhaufen im Garten oder auf 
Streuobstflächen anzulegen, da sie 

von vielen Tieren gern ange-
nommen werden“, so der 

Bund. ps

Fröhliche Ostern!

Die Osterfeuer ziehen 
traditionell viele Schaulustige 
an. Das Abbrennen des Feuers 

ist jedoch mit Regeln verbunden. 

Foto: Archiv 

Spannende Miniaturwelten
Große H0-Schauanlage in Fürth im Odenwald

Wer ein Faible für Modell-
eisenbahnen hat, der kann die 
Osterzeit für einen Ausflug zu 
den Fürther Minia-
turwelten nut-
zen. Laut einer 
P r e s s e m e l -
dung han-
delt es sich 
dabei mit 
über 1150 
Quadratme-
ter Anlagen-
fläche auf 2300 
Quadratmeter 
H a l l e n f l ä c h e 
um die größte 
H0-Schauanla-
ge Mittel- und 
S ü d d e u t s c h -
lands. „Auf über 
12.000 Metern 
Gleis und 1650 
Weichen fahren 
über 400 Modellzü-
ge durch wunderbar 
detailreich ausgestattete 
Landschaften“, heißt es in der 

Mitteilung. „So konnte der 
Anlagenteil Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg auf 

über 250 Quadratmeter 

im letzten Jahr fertig gestellt 
werden. Dafür wurde einer 
der größten begehbaren 
Schattenbahnhöfe mit über 
200 Gleisen gebaut. Dieser 
versorgt die Anlage mit über 

200 neu in Betrieb genom-
menen Zügen. 

Neben der Mosel-
stadt Bullay mit der 

bekannten Mo-
selbrücke, der 
Marksburg und 
der Burg Eltz, 
die auch mit 
einer Standseil-
bahn erklom-
men werden 
kann, sind die 
Burg Hohen-

zollern und die 
Burg Lichtenstein 

zu bewundern, 
alles Unikate, die 

es nirgendwo sonst 
zu sehen gibt.“ Weitere 

Infos: fuerther-miniaturwel-
ten.de  red

Fans von 
Modelleisenbahnen 

können an Ostern einen 
Blick in die Fürther Minia-

turwelten werfen. Im Bild ist 
der Alaska- 

Abschnitt zu sehen. 

Foto: Schuhmacher



Robert-Bosch-Str. 4a · 64319 Pfungstadt · Tel. 0 61 57 989110

Das Team von 

wünscht allen ein 
frohes Osterfest

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Osterfest.

Ab sofort sind wir länger für Sie da
Montag bis Freitag von 7.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr.
Ihr Team von

baust   ff  kramer
Riedstadt-Crumstadt · Tel. 0 61 58 / 99 09 - 0 · Fax 99 09 - 98

www.baustoff-kramer.de

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Osterfest.

Am Ostersamstag, den 30. März
haben wir geschlossen!

ff-seeheim.de

Wirwünschen allenMitgliedern,
Freunden und Förderern frohe
Ostern und erholsame Feiertage!

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

SEEHEIM

Joachim Zahlten
Fehlheimer Str. 10a · 64673 Zwingenberg
Tel.:/Fax: 0 62 51 - 79 00 48 
Mobil: 0172 - 9853393
info@elektro-montage-zahlten.de

Elektro
       Montage

 Zahlten
GmbH

Ausführung sämtlicher
Licht-, Kraft- und
Schwachstromanlagen

Wir wünschen schöne Ostern!

Frohe Ostern
wünschen wir unseren Kunden, 

Bekannten und Freunden.

Andreas Wöhnl
Malermeister

In der Grube 22, 64342 Seeheim-Jugenheim
Tel. 06257/84574, Fax 9188087, andreaswoehnl@gmail.com

Eis Café Miranda

Eis Café Miranda • Hauptstr. 10 b • 64665 Alsbach  • Tel.: 06257/62148

Wir wünschen 
allen ein frohes Osterfest 
und freuen uns 
auf ihren Besuch!

Ihr Team von Eis Cafe Miranda

allen ein frohes Osterfest 

www.hewag.de

Das HEWAG Seniorenstift 
wünscht ein frohes Osterfest!

Bergstraße 1 · 64342 Seeheim · 06257/8867 · darmstaedterhof-seeheim.de

Liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und 

freuen uns auf  Ihren Besuch! Auf  unserer 
Osterkarte fi nden Sie feine Lammgerichte, 

Spargel vom Hartenauer Hof  und vieles mehr. 
Ihre Familie 

Messerschmidt und Team

seit 1864 im Familienbesitz

Frohe Ostern
· Zimmerei

· Dachdeckerei

· Bauspenglerei

Erbacher Straße 40
64342 Seeheim-Jugenheim

Tel. 0 62 57 / 96 96 85

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden, 
Verwandten und Bekannten ein schönes Osterfest 
und erholsame Feiertage.

Fröhliche Ostern!
Anzeigensonderverö� entlichung

Anpfiff für die Gartensaison
Einpflanzstart für Gemüse, Obst, Beeren und mehr

Ostern (red). Jedes Jahr legt 
der Osterhase Schokolade 
und bunte Eier ins Osternest. 
Nicht nur die Kinder erfreut es, 
wenn es endlich Zeit für den 
Garten ist und sie dort nach 
Verstecktem suchen können. 
Auch nach Ostern lässt sich die 
Außenanlage mit Obst-, 
Gemüse- und Oliven-
pflanzen bis in den 
Spätsommer in 
ein wahres 
Naschpara-
dies ver-
w a n -
deln.

Die Vorfreude der Gartenbesit-
zer auf die warme Jahreszeit ist 
jetzt schon so groß wie die der 
Obst-, Gemüse- und Oliven-
pflanzen selbst. 
K a n d i -

daten wie die Beerenpflanzen, 
Traubenreben, Chili,
Tomate und Olivenbäume lie-
ben die lauen Sommernächte. 

Nach dem 
sorg-

fäl-

tigen Einpflanzen im späten 
Frühjahr überraschen sie bis 
in den Spätsommer mit neuer 
Ernte. Im heimischen Garten 
angebaut, entfaltet das Trio 
sein volles Aroma und ergänzt 
sich perfekt: Die Gemüse-

pflanzen aus Paprika, Chilis, 
Tomaten und Snack-

gurken kreieren ein 
buntes Gemüse-

Potpourri. 
Die ran-

k e n d e n 

O b s t p f l a n -
zen aus Wein-

reben, Brombee-
ren, Heidelbeeren 

und den edlen Himbee-
ren ergänzen den leckeren 
Gemüsesalat mit einer süßen 

Schlemmerei. Der Olivenbaum 
steht am liebsten warm und 
sonnig und bildet genau wie 
die Obstpflanzen im Mai und 
Juni cremefarbene, duftende 
Blüten, aus denen sich schließ-
lich eine schmackhafte Ernte 
entwickelt.
Die rankenden Obst- und Ge-
müsepflanzen sind ideal für 
den heimischen Garten und 
auch für den Balkon, denn sie 
brauchen nur wenig Platz. In 
einzelnen Töpfen verteilt oder 
direkt in das Gartenbeet ge-

pflanzt, wachsen diese 
an hölzernen Rankgit-

tern oder dem Gar-
tenzaun lebhaft 
empor. Ob Ton-
topf, metallener 
oder Beton-
Übertopf, das 
Trio aus robus-

ten Obstpflan-
zen, farbenfrohen 

Gemüsepflanzen 
und mediterraner 

Olive bringt Schwung in 
den Außenbereich.
• Die Pflanzen können im 
späten Frühling nach dem 
letzten Bodenfrost direkt in 
die Gartenerde oder auch in 
Kästen und Töpfen auf dem 

Balkon gesetzt werden.
• Für ein gesundes Wachs-

tum der Früchte ist ein heller 
Standort notwendig, gerade in 
den Sommermonaten sollten 
die Gemüse- und Obstpflan-
zen alle zwei Wochen gedüngt 
werden.
• Der Topfballen darf nicht aus-
trocknen und Staunässe sollte 
vermieden werden.
• Zurückgeschnitten werden 
die winterharten Gemüse- und 
Obstpflanzen im späten Winter 
oder zu Beginn des Frühjahrs. 
Größere Olivenbäume ver-
tragen Frost bis zu minus fünf 
Grad, brauchen aber auch im 
Winter viel Sonne.

Rund um die Osterzeit 
beginnt alljährlich auch 

die Gartensaison. 
Wer im Sommer ordentlich 

ernten möchte, kann jetzt schon 
mit den ersten Vorbereitungen 

beginnen. 

Foto: Pixabay

An Ostern lecker feiern
Kreative Rezeptideen für einen gelungenen Brunch

Der Frühling ist endlich da und 
mit ihm auch die Oster-feierta-
ge. Eine wunderbare Gelegen-
heit, um Familie und Freunde 
zu versammeln, gemeinsam 
den Osterbrunch zu genießen 
und sich für die Eiersuche 
zu stärken. Ein Klassiker, 
der dabei einfach nicht 
fehlen darf, ist das Rühr-
ei. Es ist vielseitig, sättigt 
lange und ist einfach in 
der Zubereitung. Neben 
dem Rührei bieten sich 
auch andere „brunch-
taugliche“ Rezepte an, 
um das österliche Buffet 
bereichern können.
Wie wäre es zum Beispiel mit 
einer Neuinterpretation vom 
Lieblingsessen des Osterha-
sen? Mit Frischkäse gefüllte 
und mit Petersilie garnierte 
Spitzpaprikas sind eine wun-
derbare Abwechslung zur klas-
sischen Dip-Möhre. 
Die Zubereitung des Rühreis 
und den leckeren gefüllten 

Paprika-Möhrchen ist unkom-
pliziert und erfordert lediglich 
zehn Minuten. Für das Rührei 

zunächst etwas 
Öl in einer be-
schichteten Pfan-
ne erwärmen und 
das Rührei, je nach ge-
wünschter Portionsgröße, in 
die Pfanne gießen. Das Rührei 

sollte man dann bei mittlerer 
Hitze stocken lassen und die 
Eimasse hin und wieder mit 
einem Pfannenwender in die 
Mitte der Pfanne schieben. Je 
nach Wunsch kann auch hier 

etwas Petersilie über das 
fertige Rührei gestreut 

werden. Anschließend die 
Spitzpaprikas waschen, 
von Strunk und Kernen 
befreien und der Län-
ge nach aufschneiden. 
Die halbierten Paprikas 
gleichmäßig mit dem 

Frischkäse befüllen 
und jeweils einen 

Stängel Petersi-
lie oben hinein-
drücken, um das 
K a r o t t e n g r ü n 
perfekt nachzu-

empfinden. Fertig 
sind Rührei und Os-

termöhrchen, die mit 
frischem Basilikum und 

fruchtigen Tomaten garniert 
werden können.  red

Spitzpaprikas, 
gefüllt mit Frisch-

käse, dazu Rührhei, 
Tomaten, Brot und 

Petersilie - fertig ist das 
Ostergericht.

Foto: Agentur
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Ständiges Müssen?
Nächtlicher
Harndrang?

Das kann helfen!
Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den
Urinfluss zu verstärken und den
Restharn in der Blase zu verrin-
gern. Genial: Prostacalman beein-
trächtigt nicht die Sexualfunktion.
Das Arzneimittel ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN. Wirkstoffe: Serenoa repens Ø,
Pareira brava Ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
www.prostacalman.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Bewiesene Wirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt
Seit über 65 Jahren empfehlen

Experten das pflanzliche Arznei-
mittel Baldriparan – Stark für die
Nacht. Denn die Wirksamkeit
des Baldrians ist wissenschaft-
lich in Studien belegt.2 Entschei-
dend dabei ist die Dosierung.
Nur Schlafmittel, die ausrei-
chend Baldrianwurzelextrakt
enthalten, können bei Schlaf-
störungen nachweislich helfen.
Baldriparan enthält extra hoch-
dosierten Baldrianwurzelex-
trakt. Besonders wichtig dabei:
Das Schlafmittel macht trotz-
dem nicht abhängig, es entsteht
kein Gewöhnungseffekt und die
Schlafqualität wird auf natürli-
che Weise verbessert.

Natürlich Durchschlafen,
erholt in den Tag starten!
Überzeugen auch Sie sich von
Baldriparan – Stark für die
Nacht.

tel auf dem Markt. Unter all den
Produkten die richtige Wahl zu
treffen, stellt viele Betroffene vor
eine große Herausforderung.
Hinzu kommt, dass viele die Ab-
hängigkeit fürchten, die aus der
Einnahme, insbesondere chemi-
scher Schlafmittel, resultieren
kann.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag
Experten zufolge ist es so, dass

Betroffene oft denken, dass sie
„nur“ schlecht schlafen kön-
nen. Im Schlaflabor zeigt sich
jedoch meist: Wer morgens ge-
rädert aufwacht, hat nachts kei-

Der Morgen bricht an und Sie
fühlen sich immer noch so müde
wie am Vorabend? Damit sind
Sie nicht allein: Schlafstörungen
haben sich hierzulande zu einer
Volkskrankheit entwickelt! Etwa
7 von 10 Deutschen leiden unter
Durchschlafproblemen. Seit
über 65 Jahren ist Baldriparan –
Stark für die Nacht für viele das
Mittel der Wahl. Schließlich lin-
dert das pflanzliche Arzneimittel
nervös bedingte Schlafstörungen
und unterstützt so nicht nur das
Einschlafen, sondern auch das
Durchschlafen1 – und das ohne
abhängig zu machen.

Mehr als die Hälfte der Deut-
schen hat aktuell Probleme beim
Einschlafen und rund 70% leiden
unter Durchschlafproblemen.
Keine gute Nachricht: Betroffene
kämpfen mit anhaltender Müdig-
keit oder Erschöpfung und sind
am Tag gereizt und unkonzen-
triert. Vielen siehtman es auch an:
Die Haut ist fahl, tiefe Augenringe
zeichnen sich ab und viele sehen
dadurch vielleicht sogar älter aus
als sie sind. Langfristig können
Probleme beim Ein- oder beim
Durchschlafen unseren Körper
sogar schwächen und ihn anfälli-
ger für Krankheiten machen.
Inzwischen gibt es eine große

Auswahl rezeptfreier Schlafmit-

ne erholsame Tiefschlafphase
gehabt. Wer also endlich wieder
erholsam schlafen möchte, sollte
laut Experten auf ein Schlafmit-
tel setzen, das den natürlichen
Schlafrhythmus nicht stört, die
Tiefschlafphase bewahrt und
das Durchschlafen fördert. Um

Schlafstörungen wirksam zu be-
handeln, sollte ein Schlafmittel
daher nicht nur beim Einschlafen
helfen, sondern vor allem auch
das Durchschlafen fördern.1 Und
genau das leistet Baldriparan –
Stark für die Nacht (rezeptfrei,
Apotheke).

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural
classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So starten Sie morgens wieder erholt in den Tag

Mal wieder eine schlechte Nacht gehabt?
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Tipp für unsere LeserrTipp für unsere Leser

bis zu

10 %
sparen10 % pureSGP.deJetzt Baldriparan –

Stark für die Nacht auf
pureSGP.de bestellen
und bis zu 10% sparen!

Medizin ANZEIGEANZEIGE

Auf dem Weg, dass endlich wieder Wasser fließe
Pfungstadt: Schwimmbadneubau schreitet voran – Hohe Investition soll Betriebskosten mäßigen
Pfungstadt (mw). Ein Jubilä-
um, das keiner jemals feiern 
wollte: Seit zehn Jahren ist 
das Pfungstädter Schwimm-
bad geschlossen, nach dem 
Abriss 2022/23 sind Gebäu-
de und Becken ebenfalls Ge-
schichte, das Gelände derzeit 
eine Brache.
Geraume Zeit bereits wird 
um die Auferstehung des 
Planschparadieses gerun-
gen, zunächst mit Planungen 
des Dachverbands Schwim-
men in Pfungstadt für ein 
neues Bad. Inzwischen trei-
ben bereits seit längerem 
Schwimmbaddezernent Jo-
chen Kockegei (CDU), Ers-
ter Stadtrat Horst Knell (Un-
abhängige Bürger, UBP) und 
Stadtrat Rolf Hecker (Freie 
Wähler, Vorsitzender der Ge-
bäudekommission) das Bau-
vorhaben voran. „Unsere 
Projektgruppe hat ein gutes 
Arbeitsklima und wir arbei-
ten konstruktiv zusammen, 
obwohl wir verschiedenen 
politischen Fraktionen ange-
hören“, sagen Knell und Ko-
ckegei im Gespräch. Aktuell 
teilen sie zudem mit, „ein we-
sentliches Zwischenziel für 
den Neubau eines Bade- und 
Saunazentrums“ in Pfung-
stadt erreicht zu haben. Die 
sogenannte Vorentwurfs-
phase ist abgeschlossen, nun 
geht es an die Details, der 
Bauantrag wird vorbereitet. 
„Wo sitzen die Türbeschlä-
ge, welche Notbeleuchtung 
muss woe sein und wie sieht 
der Raum des Bademeisters 
aus, um solche Fragen küm-
mern wir uns gemeinsam mit 
den Architekten, Fachplanern 
und der Verwaltung jetzt“, 
gibt Kockegei einen Ausblick 
auf das, was kommt. 
Zuvor hatte der Haupt-, Fi-

nanz- und Wirtschaftsaus-
schuss der Stadt kürzlich grü-
nes Licht für das Fortführen 
des Projekts gegeben. Damit 
verbunden war auch ein Ja 
des Gremiums zu den derzeit 
kalkulierten Gesamtkosten 
von rund 45 Millionen Euro. 
Eine imposante Summe, die 
von Kockegei und Knell im 
Gespräch jedoch genauer 
aufgeschlüsselt wird. Rei-
ne Baukosten sind gerundet 
28,2 Millionen Euro, während 
knapp 8,5 Millionen Euro an 
die Planenden gehen und 
weitere 8,5 Millionen Euro 
für Unvorgesehenes und 
mögliche Teuerungen nach 
Baukostenindex reserviert 
sind. Dem gegenüber stehen 
laut Projektteam Einnahmen 
über einen Bundeszuschuss, 
das „Schwimmbadinves-
titions- und modernisie-
rungsprogramm“ (Swim) des 
Landes sowie die Vorsteuer-
rückerstattung von rund 9,8 
Millionen Euro. Ergibt einen 
Kreditbedarf von knapp über 
36 Millionen Euro.

Der Kreditbedarf liegt bei 36 
Millionen Euro
„Direkt zu Beginn in höhere 
Herstellkosten zu investie-
ren, die modernste Technik 
bei Energierückgewinnung 
und Wasserwirtschaft ermög-
lichen, wirkt sich deutlich 
positiv auf die späteren Be-
triebskosten des Bades aus. 
Je niedriger diese sind, umso 
weniger muss die Stadt das 
Bad jährlich bezuschussen“, 
argumentieren Knell und Ko-
ckegei für den jetzigen Um-
fang des Vorhabens. Zum 
Vergleich: Das alte Bad hatte 
in seinem letzten Betriebsjahr 
2013 Strom im Wert von rund 
174.000 Euro verbraucht, der 

Neubau kommt laut Progno-
se mit Daten der „Entega“ auf 
89.100 Euro. „Das künftige 
Bad kommt allen Bürgerin-
nen und Bürgern Pfungstadt 
zugute und wird auch große 
Anziehungskraft auf Bewoh-
nende der Nachbargemein-
den haben“, ist sich die Pla-
nungsgruppe sicher. 
Konkret soll das künftige 
Hallenbad mit einem 25 mal 
21 Meter großen Schwimm-
becken aufwarten, dazu zwei 
Saunen, ein Dampfbad ein 
Ruheraum und eine hohe An-
zahl an Liegeflächen. Klein-
kindbereich, Gastronomie 
sowie ein Sitzungs- und Schu-
lungsraum sind ebenfalls ein-
geplant. Der Außenbereich 
wird umfangreicher als äl-
tere Planungen suggerierten. 

„Das einst angedachte Cab-
riodach für das Hallenbad ist 
aus energetischer Sicht nicht 
zu realisieren, die Klimaanla-
ge wüsste so bereits gar nicht, 
auf Basis welcher Werte sie 
die Temperatur regulieren 
sollte“, so Kockegei. Höhe-
punkt draußen soll eine 50 
Meter lange Wasserrutsche 
sein, zudem zwei Außenbe-
cken, zwei Außensaunen so-
wie Spraypark, Spielplatz und 
ein Sportbereich für Jugend-
liche und Erwachsene.
Skepsis mag bei den Men-
schen in Pfungstadt auf-
kommen, wenn sie von den 
Millionensummen hören die 
nötig sind, bis das neue Bad 
betriebsbereit ist. Vielen ist 
der finanziell kapital vergeigte 
Hessentag noch im Gedächt-

nis, dessen Misere ein Akten-
einsichtsausschuss gerade in 
minutiöser Kleinarbeit ver-
sucht aufzuarbeiten. Knell 
und Kockegei geben für ihr 
Projekt indes an, ein funktio-
nierendes Kostencontrolling 
installiert zu haben, das von 
ihnen selbst geführt wird und 
auf dem Prinzip der gegen-
seitigen Kontrolle mit dem 
Projektsteuerer basiert. Beim 
Landesfest hatte das Con-
trolling völlig versagt, war 
aber auch an einen externen 
Dientsleister ausgelagert. 
„Wir haben einen tagesge-
nauen Überblick und können 
sagen ‚Das kostet das‘, was 
vor allem dann wichtig wird, 
wenn im kommenden Jahr 
die Gewerke ihre Arbeit auf-
nehmen“, sagt Horst Knell. 

„Stellen wir eine Schieflage 
beim Soll-Ist-Vergleich fest, 
wird sofort gestoppt.“

Schwimmbad sei nicht an 
Steuererhöhungen schuld
Der Erste Stadtrat spricht 
zudem davon, dass etwaige 
Steuererhöhungen aufgrund 
der nötig gewordenen Spar-
politik im Haushalt nicht 
dem Schwimmbad angelastet 
werden könnten. Dessen Be-
triebskosten kämen erst ab 
Betriebsbeginn zum Tragen. 
Dieser ist derzeit für das Jahr 
2027 vorgesehen. „Schwim-
men gehört für ein Mittel-
zentrum wie Pfungstadt zur 
Daseinsvorsorge“, sagen Knell 
und Kockegei. Weiterhin ist 
es Inhalt des Lehrplans an 
hessischen Schulen. 
Wie geht es weiter? Zunächst 
stellt das Projektteam der 
Stadtverordnetenversamm-
lung am 15. April den Stand 
der Dinge vor, der HFW hat 
das Vorliegende laut Horst 
Knell als „stimmiges Gesamt-
konzept“ bezeichnet. Jedoch 
sollen dem Ausschuss Stadt-
planung, Bauen und Immo-
bilienmanagement (SBI) so-
wie dem HFW noch mögliche 
Einsparpotentiale dargestellt 
werden. Hier gelte allerdings 
laut den Planern, dass mög-
liche Minderkosten auf der 
einen Seite ein Mehr auf der 
anderen Seite nach sich zie-
hen, wenn wieder zurück in 
die Entwurfsphase gesprun-
gen und umgeplant werden 
muss. Die Politik in Form 
der Stadtverordneten kann 
jedoch den Verzicht auf ein-
zelne Positionen des Projekts 
per Antrag vorschlagen und 
durchsetzen. 
Trotz einiger Bedenken auf-
grund der aufgerufenen 45 

Millionen für das Projekt und 
dessen Größenordnung, bei 
einer Kreditaufnahme von 
36 Millionen Euro, teilten 
die Mitglieder des HFW mit 
ihrem positiven Abstimm-
verhalten gegenüber dem 
Fortführen des Projekts doch 
im Wesentlichen die Auffas-
sung von Knell, Kockegei und 
Hecker, dass ein weiteres Auf-
schieben den Bau nur erneut 
teurer und grundsätzlich un-
wahrscheinlicher machen 
würde. Kritik äußert das Pro-
jektteam am Vorgehen von 
Bürgermeister Patrick Koch, 
der vergangene Woche in den 
„Nachrichten des Bürger-
meisters“ (bezahlte Anzei-
ge, d. Red.) seine Ablehnung 
gegen die Neubauplanung 
und nach eigener Aussage 
auch jene der „Spitzen der 
Stadtverwaltung“ kundtat. 
„Der Bürgermeister nennt 
hier missverständliche und 
irritierende Daten, wenn er 
von Baukosten in Höhe von 
45 Millionen spricht“, sagt 
Horst Knell. 
Die jetzige Entwurfsplanung 
ergibt schließlich die Ge-
nehmigungsplanung. Dann 
können im fertigen Gebäude 
die Saunagäste mit ihrer Zu-
gangsberechtigung zwischen 
dort und dem Schwimmbad-
bereich frei wechseln, wäh-
rend man im Sommer vom 
Hallenbad und den dortigen 
Umkleiden auch den Außen-
bereich erreicht. Vor allem 
das Realisieren einer neu-
en Sauna ist nach jetzigem 
Stand zentral, um später die 
Betriebskosten erträglich zu 
halten, denn mit der heißen 
Attraktion können höhere 
Eintrittspreise und mehr Be-
sucherfrequenz erzielt wer-
den.

Im aktuellsten Entwurf für das künftige Schwimmbad in Pfungstadt wird dem Außenbereich 
mehr Bedeutung zugemessen als in früheren Planungen.  Grafik: Schröder Architekten
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Starkenburgerstraße 33
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• Individuelle Möbel • Türen • Fussböden
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Ohne Anzahlung
Rundum-sorglos-Paket
Garantierter Festpreis
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➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ihr Partner für 
Baustoffe!

TERRASSENPLATTEN
BETONPFLASTER
NATURSTEINPFLASTER
BÖSCHUNGSSTEINE
PALISADEN
STUFEN
BETONPLATTEN

Schillerstr. 78 · Bensheim-Auerbach
Tel. 06251 / 25 69 · Fax 6 77 45

Wir beraten Sie gerne

bei allen Fragen

rund um´s Haus!

Mo. - Fr. 7    - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr · www.zillig-baustoffe.de       

Mit allen Details
Solarenergie, bestens geplant, verspricht maximale Erträge
Seeheim-Jugenheim. In Jugen-
heim sitzt die „Solar Komfort 
GmbH“. Mit einem Fokus auf 
maßgeschneiderte Lösungen, 
die jedes Detail der Solarener-
gieerzeugung berücksichtigen 
– vom effektiven Schattenma-
nagement über präzise Strah-
lungssimulationen, akribische, 
detailreiche Planung bis hin 

zur Auswahl der idealen Kom-
ponenten – stellt das Unter-
nehmen nach eigenen Anga-
ben sicher, dass jede Anlage 
maximale Effizienz und Erträge 
liefere. 
Mit einer Kombination aus tief-
greifendem Fachwissen und der 
Nutzung fortschrittlicher Pla-
nungswerkzeuge will die „Solar 

Komfort GmbH“ erreichen, dass 
kein Aspekt übersehen wird 
– eine Vorgehensweise, die 
Kundinnen und Kunden laut 
Unternehmen eine nachhalti-
ge und zugleich wirtschaftlich 
attraktive Energieversorgung 
verspreche. 
Angebot und weitere Infos:  
solarkomfort.de

Dienstleistungen
rund um 

Haus und Garten

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de · www.rico-dienstleistungen.de

Sämtliche  Reparaturen  im  Haus
Renovierungen · Gartenarbeiten

Mit der „Solar Komfort 
GmbH“ ist die Zukunft auf dem Dach.

Foto: Archiv

Besser leben - 
mit Ihrer Lokalzeitung!

Jochen Krist
Maler und Lackiermeister
Ochsengäßchen 2, Groß-Rohrheim, 

Tel. 0 62 45 / 90 66 73

MARKISEN
zu Sonderpreisen

HAUSTÜREN?

zu Sonderpreisen

Für Räume mit Charakter
Designfarben verleihen einen stilvollen Auftritt
(djd). Erst der persönliche 
Stil macht aus vier Wänden 
ein Zuhause. In ihrem Zu-
sammenspiel prägen Farben, 
Möbel, Leuchten und Wohn-
accessoires entscheidend 
die Atmosphäre jedes Raums 
und verleihen ihm einen in-
dividuellen Charakter. Die 
Gestaltung der Wände hat 
dabei besonderen Einfluss, 
schließlich weist jede Farbe 
ihre ganz eigene Wirkung auf: 
von einem beruhigenden Blau 
über aktivierende Rot- und 
Rosé-Töne bis hin zu natürli-
chen Farben für eine behagli-
che Ausstrahlung.

Kreativität bei der Raumge-
staltung beweisen
Dabei gilt: Farbe ist nicht 
gleich Farbe. Jede Abstufung 
kann die Wirkung deutlich ver-
ändern. „Ob ein Raum eine 
entspannende Atmosphäre 

aufweist oder Fröhlichkeit 
und Natürlichkeit vermittelt, 
hängt ganz entscheidend von 
der Farbwahl für die Wände 
ab“, unterstreichen Expertin-
nen und Experten. Sie emp-
fehlen Selbermachern, mehr 
Mut zur Farbe zu beweisen und 
statt dem Standardweiß et-
was mehr Vielfalt ins Zuhause 
einziehen zu lassen. Für eine 
einfache Orientierung bei der 
Auswahl und hohe ästhetische 
Sicherheit umfassen Design-
farben oft die sechs wichtigs-
ten Farbfamilien in jeweils 
fünf Varianten. Aufgrund der 
Spritzfrei-Formel und der ho-
hen Deckkraft lassen sie sich 
einfach, schnell und sauber 
auftragen.

Designfarben für jeden Ein-
richtungsstil
Für ein nachhaltiges Einrich-
ten ist es neben Design und 

Optik allerdings ebenso wich-
tig, dass die inneren Werte 
überzeugen. Deshalb sind die 
Designfarben frei von Lösemit-
teln, Weichmachern und Kon-
servierungsmitteln und ver-
binden eine edel-matte Optik 
mit einer ebenso angenehmen 
Haptik. 
Dank der großen Farbvielfalt 
fällt es leicht, für jeden Raum 
den richtigen Ton zu treffen: 
Das neue, natürliche Blüten-
weiß zum Beispiel bringt eine 
sanfte Frische in die Räume 
und schafft eine beruhigende 
Atmosphäre der Harmonie. Für 
raffinierte Eleganz steht das 
romantische Pfingstrosenrosé, 
während etwa das charman-
te Petrolblau eine entspann-
te Leichtigkeit vermittelt. Das 
wohlige Naturbeige wiederum 
weist eine natürliche Aus-
strahlung auf, die sich vielsei-
tig kombinieren lässt.

Die Designfarbe  
Pfingstrosenrosé bringt Wärme 

und Eleganz in jeden Raum.              Foto: djd



10 23. März 2024

VomOstseestrand ins
Havelland imOktobermit
„MS Johannes Brahms“

Zusatztermine:
20.10. – 27.10.24*
27.10. – 03.11.24

Tag Reiseverlauf Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach
Stralsund - Einschiffung
ab ca. 16:00 Uhr

- -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Eberswalde 14:30 -

7 Eberswalde - 05:00
Potsdam 17:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr u. Busrück-
fahrt ins Rhein-Main-Gebiet

*Reisetermin 20.10. – 27.10.2024: umgekehrter
Routenverlauf (Potsdam – Stralsund)

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Jo-
hannes Brahms“! Durch die besonderen Abmessungen kann es selbst flache
Gewässer und niedrige Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde
1998 in Kampen (NL) gebaut. Auch nach mehreren Renovierungen konn-
te der klassische Charakter des Schiffes stets aufrechterhalten werden. Zur
Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eineTischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Son-
nendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf 2 Decks. Es bietet Platz
für 80 Passagiere und 21 Besatzungsmitglieder. Die geschmackvoll einge-
richteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramaschei-
ben und zwei zusammenstellbare Einzelbetten. Sie sind ausgestattet mit
DU/WC, Klimaanlage, Föhn, Safe, Telefon und TV.

Neu und exklusiv: Bei dieser Flusskreuzfahrt auf einer selten gefahrenen
Route von der alten Hansestadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den
Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an besonderen
Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strän-
de der größten deutschen Inseln Rügen und Usedom sowie die Schönheit des
Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und
besuchen Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stet-
tin. Nach einemAufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in denOder-Havel-Kanal.
Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in
Betrieb befindlichem Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von
Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam anlegen
werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins
Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte und familiäre Atmosphäre an Bord macht
diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Mehr Informationen und Buchung:
ReISeBüRoWagNeR gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinenkategorie Preise in € pro Person in 2-Bett-Kabine
Reisetermin 20.10. - 27.10.24 27.10. - 03.11.24
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.299,- 1.199,-
2-Bett außen Hauptdeck 1.399,- 1.299,-
2-Bett außen Oberdeck 1.749,- 1.649,-
2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 2.199,- 2.099,-
2-Bett außen Oberdeck zur Alleinb. 2.699,- 2.599,-

Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter Str.
45, 65474 Bischofsheim. Änderungen im Programmablauf/Fahr-
zeiten vorbehalten. Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.

ab 1.199 €p.P.
in 2-Bettkabine

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

Preise inklusiveBusfahrt ausdem Rhein-Main-gebietzum Schiff undzurück

Tel.: 06144 - 334822

Spaß am Basteln
Oster-Basar in Seeheim-Jugenheim

Seeheim-Jugenheim (cf). Im Sterntalerlädchen stand am 
Samstag,16. März, alles im Zeichen von Ostern. Die Orga-
nisatoren hatten auf der linken Seite hinter der Eingangstür 
einen Tisch mit österlicher Dekoration aufgebaut, die zwi-
schen 15 und 17 Uhr zum Kauf einlud. Für die Besuchenden 
gab es außerdem leckeren Kuchen sowie Kaffee, Tee und kalte 
Getränke. Für Kinder gab es an zwei Tischen spannende Bas-
telangebote. Auch die Begleiter und Begleiterinnen der Kinder 
hatten Spaß damit und halfen dem Nachwuchs bei der Mal- 
und Bastelarbeit.   Foto: Flasche

Deftiges in Balkhausen
Schlachtfest der Feuerwehr in der Bürgerhalle

Balkhausen (cf/red). Deftiges Essen war im Rahmen des Schlachtfests bei der Feuerwehr Balk-
hausen am Samstag, 16. März, in der Bürgerhalle angesagt. Interessierte konnten zwischen 
Schlachtplatte mit Wurstsuppe, Wellfleisch, Blut- und Leberwurst mit Kartoffelpüree und 
Sauerkraut sowie Stiel- oder Kammrippchen mit Kartoffelpüree und dazu ebenfalls Sauer-
kraut, wählen. Die Gäste konnten sich außerdem Wurst in Dosen mit nach Hause nehmen. Wie 
die Balkhäuser Feuerwehr berichtet, nahmen bis zu 150 Gäste an der traditionellen Veranstal-
tung teil.  Foto: Flasche

Der erste Wettkampf
Leichtathletik-Nachwuchs beim TV Seeheim wieder aktiv

Seeheim (red). Beim ersten 
Wettkampf der Kinderleicht-
athletik-Liga (Kila) für die 
Altersklassen U10 und U12 
in diesem Jahr gab es am 
Ende glückliche Seeheimer 
Gesichter. Wie der TV See-
heim berichtet, belegte die 
erste Mannschaft der „Roten 
Tiger“ in der U12 souverän 
den ersten Platz. Die zweite 
Mannschaft erreichte bei 17 
teilnehmenden Teams den 
zehnten Platz. „In der Groß-
Umstädter Sporthalle lief es 
für die Seeheimer Athletin-
nen und Athleten so gut, dass 
sie auch in der Einzelwertung 
der U12 gut vertreten waren: 

Maximilian Supp belegte 
Rang Acht bei den zehn-
jährigen Jungen, bei der ein 
Jahr älteren M11 siegte Ben 
Bergsträßer vor Michel Weiß-
mantel auf Rang Zwei und Ju-
lian Muik auf Rang Zehn. Bei 
den zehnjährigen Mädchen 
konnte sich Emilia Krome mit 
Platz Zehn in den Top Ten be-
haupten“, so der Verein.
Fünf krankheitsbedingte Ab-
sagen hatten für viele Um-
organisationsmaßnahmen 
innerhalb der zwei See-
heimer Teams gesorgt,  ei-
nige Kinder wechselten von 
Mannschaft Zwei in das erste 
Team. Die zweite Mannschaft 

bildete dann eine Startge-
meinschaft mit dem ASC 
Darmstadt. „Trotz der vielen 
Ausfälle schaffte es Team Eins 
auf einen starken zweiten 
Platz und auch Team Zwei 
war glücklich über Rang 14“, 
teilt der Verein mit. „Wir sind 
mehr als zufrieden mit diesen 
Platzierungen“, bilanzierte 
Trainerin Monika Hansmann 
nach Ende der Wettkämpfe.
Während die nächsten Kila-
Wettkämpfe für die U8 und 
U10 im Juni stattfinden, wird 
die U12 ihren zweiten Liga-
Wettkampf am 7. Juli, im See-
heim-Jugenheimer Christian-
Stock-Stadion bestreiten.

Die U12 der Seeheimer Leichtathleten zeigte in Groß Umstadt beim Wettbewerb der Kinder-
Leichtathletik gute Leistungen. Begleitet wurden sie von den Trainierenden Felix Wamers (links 
und Monika Hansmann (rechts). Foto: Verein

Gut lesen lernen
Gemeindebüchereien laden ein
Seeheim-Jugenheim (red). 
Im Rahmen des bundeswei-
ten Programms zur frühen 
Lese- und Sprachförderung 
„Lesestart 1-2-3“ bietet die 
beiden Gemeindebücherei-
en Kindern ab drei Jahren 
wieder kostenfrei ein Lese-
start-Set an.
„Das Set besteht aus einer 
Stofftasche mit einem Bil-
derbuch und einer Begleit-
broschüre für Eltern in meh-
reren Sprachen, die eine 
Anleitung zum Vorlesen gibt. 
Denn nachweislich lernen 

Kinder, die mit Büchern auf-
wachsen, später selbst bes-
ser lesen und haben mehr 
Spaß daran“, heißt es in einer 
Meldung der Gemeinde See-
heim-Jugenheim. Abgeholt 
werden kann das Lesestart-
Set  während der Öffnungs-
zeiten der Büchereien: mitt-
wochs von 9 bis 11 und 16 bis 
19 Uhr sowie donnerstags 
von 14 bis 18 Uhr in Seeheim 
und dienstags von 15 bis 18 
Uhr und donnerstags von 
15.30 bis 18.30 Uhr in Jugen-
heim. 

Preis im Kreis
Interessierte können sich bewerben
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Der Kreis Darmstadt-
Dieburg vergibt in diesem 
Jahr zum 19. Mal den Denk-
malschutzpreis des Kreises. 
„Gewürdigt werden soll da-
mit besonderes bauhisto-
risches Engagement in der 
Denkmalpflege“, teilt der 
Kreis in einer Meldung mit. 
Einzelbewerber, Gruppen, 
Organisationen, Verbände 
und Arbeitsgemeinschaften 
können sich bewerben oder 
vorgeschlagen werden. 
Vorschläge und Bewer-
bungen können ab sofort 

bis zum 1. Juli eingereicht 
werden. Über die Preis-
vergabe entscheidet eine 
Jury, die sich aus Vertretern 
der Denkmalschutz- und 
Denkmalfachbehörden, des 
Denkmalbeirates und Parla-
mentariern des Kreises zu-
sammensetzt. 
Der Denkmalschutzpreis ist 
mit 5000 Euro dotiert und 
wird alle zwei Jahre verlie-
hen. 
Kontakt und weitere Infos: 
Fachgebiet Denkmal-
schutz, (06151) 8812331, 
denkmalschutz@ladadi.de

Drei Planeten
Vortrag über Erde, Mars und Venus
Region (red). Am Dienstag, 
6. März, lädt die Starkenburg-
Sternwarte in einer Mittei-
lung an die Presse um 20 Uhr 
zu einem Vortrag über die At-
mosphären von Venus, Erde 
und Mars ein. „Eine Gas- 
und Staubwolke war der ge-
meinsame Ursprung der drei 
Nachbarplaneten. Astrono-
mischen Bedingungen allein 
erklären jedoch nur einen 
Teil der großen Unterschie-
de“, heißt es in der Meldung. 
„Auf der Erde können wir mit 
verschiedenen Methoden 

vergangene Klimaperioden 
und deren Atmosphären re-
konstruieren. Ein wesent-
licher Faktor war und ist der 
sich verändernde Gehalt an 
Treibhausgasen. Austausch-
vorgänge zwischen Erdkrus-
te, Ozean und Atmosphäre 
spielen dabei eine zentrale 
Rolle in der Klimaentwick-
lung.“ 
Referent Dr. Jürgen Volpp ist 
Mitglied der Starkenburg-
Sternwarte. 
Weitere Infos: starkenburg-
sternwarte.de

Ab ins Schloss
Schöner Ausflug zu Ostern
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Der Kreis Darmstadt-
Dieburg empfiehlt in einer 
Pressemitteilung das Oster-
fest auf Schloss Alsbach als 
Ausflugstipp in der Osterzeit. 
Die Veranstaltung bringe 
Spiel und Spaß „für die ganze 
Familie“ und findet von Os-
tersamstag bis Ostermontag, 

30. März bis 1. April, von 12 
bis 18 Uhr statt. „Ein Osterha-
se begrüßt die Kinder, dann 
dürfen sie Eier suchen und 
Eier anmalen. Auch Tierfüt-
terung und Speis und Trank 
werden geboten. Um 17 Uhr 
startet eine Feuershow“, heißt 
es in der Meldung. Der Ein-
tritt ist frei.

Ab ins Stadion
Saisonstart für Jedermannsport
Seeheim-Jugenheim (red).
Ab Montag, 25. März, beginnt 
im Christian-Stock-Stadion 
wieder offiziell die Saison für 
den Jedermannsport. „Das 
Stadion hat montags bis frei-
tags, von 16 bis 21 Uhr, so-
wie am Wochenende und 
an Feiertagen von 8 bis 21 

Uhr geöffnet“, erklärt die Ge-
meinde Seeheim-Jugenheim 
in einer Meldung. Während 
der Wintersaison stehe das 
Stadion bei geeigneten Wit-
terungsverhältnissen für die 
öffentliche Nutzung nur wäh-
rend der Dienstzeiten der 
Platzwarte zur Verfügung.

Kids und Medien
Dekanat lädt zu Vortrag ein
Region (red). Das Evange-
lische Dekanat Bergstraße 
lädt für den 7. Mai von 19 
bis 21 Uhr zu einem kosten-
losen Online-Elternabend 
unter der Überschrift „Kinder 
in ihren Medienwelten be-
gleiten“ ein. „Zwei Fachrefe-
rentinnen wollen mit den Er-
ziehenden über den Umgang 
mit Medien in der Familie ins 

Gespräch kommen“, erklärt 
das Dekanat in einer Presse-
meldung.
Die Teilnahme an  der Veran-
staltung ist kostenlos. Anmel-
deschluss ist der 30. April. 
Anmeldungen für die Video-
Schalte per Zoom sind unter 
dieser Web-Adresse möglich.
Anmeldung: t1p.de/medie-
neltern

Der kleine Marius und seine Mutter mit einem Lese-Starter-
Set.  Foto: Gemeinde
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98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%

Silizium aus der Goldhirse als
Feuchtigkeitsspeicher für die Nägel

Natürlicher Schwefel (MSM) +
Biotin für bruchfeste Nägel

Sichtbare Ergebnisse

Dr. Böhm® Haut Haare Nägel

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Rico Hoffmann · Griesheim · Telefon  0151 / 28 14 89 63 · www.rico-dienstleistungen.de

Dienstleistungen rund um Haus und Garten
Sämtliche Reparaturen im Haus · Renovierungen · Gartenarbeiten

Vom AKG bis zu BMW
Oliver Zipse ist neuer Botschafter der Bergstraße
Kreis Bergstraße (mic). Oli-
ver Zipse, Vorstandsvorsit-
zender der BMW AG, erhielt 
von Landrat Christian Engel-
hardt die Urkunde, die ihn 
nun als neuen Botschafter 
der Bergstraße ausweist. Die 
Verleihung fand am vergan-
genen Freitagabend, im Bei-
sein zahlreicher geladener 
Gäste, in der Mediathek des 
Alten Kurfürstlichen Gymna-
siums, statt. Darunter waren 
auch die Botschafter Franz 
Lambert und Klaus Schlap-
pner.
„Wir sind eine mobile Ge-
sellschaft, doch geraten wir 
aktuell auch an Grenzen“, er-
klärte Engelhardt und nannte 
zwei Beispiele: Viele Staus 
und auch zahlreiche Streiks 
etwa bei der Bahn und beim 
Flughafenpersonal. Dass sich 
die Verkehr und Mobilität im 
Wandel befänden, zeigten 
solche Themen wie autono-
mes Fahren, Car- oder Bike-
Sharing und weitere aktuelle 

Entwicklungen. Oliver Zipse, 
der in München lebt, ist als 
Manger bekannt, doch er ist 
dennoch ein Kind der Berg-
straße und mit ihr stets ver-
bunden, wie der Landrat fort-
fuhr.

So wuchs der heute 60-jäh-
rige in Bensheim auf und 
ging hier zur Schule. Im AKG 
machte er sein Abitur, nach 
dem Studium an der dama-
ligen TH Darmstadt mit dem 
Studiengang Maschinenbau, 

zog es ihn in die Welt. So 
studierte er unter anderem 
eine Zeitlang in Salt Lake City 
(USA), um dann beim Auto-
mobilbauer BMW zu landen. 
Dort machte Zipse eine Kar-
riere von der Basis bis zur 
Spitze. Neben seiner Tätigkeit 
als Manager doziert der neue 
Bergsträßer Botschafter seit 
zwei Jahren als Professor an 
der Münchner TU. 
„Wir haben da jetzt einen 
richtigen guten Mann im 
Team“, hieß Klaus Schlappner 
Zipse willkommen und nan-
ten den Spruch des Abends: 
„Vom AKG bis zu BMW!“. 
„Mir fehlen fast die Worte“, 
zeigte sich Zipse anschlie-
ßend gerührt ob seiner Er-
nennung. Ihn verbinde 
immer noch viel mit der Berg-
straße. So lebten Mutter und 
Schwester in Bensheim und 
es verbinden ihn schöne Er-
innerungen vor allem mit der 
Schulzeit im AKG, das er ab 
der fünften Klasse besuchte. 

Oliver Zipse (links), Vorstandsvorsitzender der BMW AG, 
wurde von Landrat Christian Engelhardt zum Botschafter der 
Bergstraße ernannt.  Foto: Burmeister 

Selbsthilfegruppe zu Fibromyalgie
Jeden zweiten Mittwoch im Monat Treffen im Seniorentreff Weiterstadt  
Region (red). Die Deutsche 
Fibromyalgie Vereinigung hat 
schon seit einiger Zeit eine 
Selbsthilfegruppe (SHG) in 
Weiterstadt gegründet, die 
sich einmal monatlich im Se-
niorentreff im Bürgerzentrum 
Weiterstadt trifft. Beate Bou-
cher, Gruppensprecherin der 
SHG Weiterstadt, erläutert, 
worum es bei Fibromyalgie 
geht: „Fibromyalgie ist eine 
chronische Schmerzerkran-
kung, die lebenslang anhält. 
Zumeist treten die ersten Sym-
ptome ab dem 35. Lebensjahr 

auf und verstärken sich an-
schließend. Die Erkrankung ist 
eine sogenannte Ausschluss-
diagnose. Das bedeutet, dass 
andere Krankheiten durch 
beispielsweise Blutuntersu-
chungen, Röntgen oder MRT 
ausgeschlossen werden, bevor 
die Diagnose gestellt wird. 
Eine Therapie mit Aussicht auf 
Heilung oder grundlegende 
Linderung der Beschwerden 
ist bislang nicht möglich. Be-
troffene klagen über andau-
ernde oder immer wiederkeh-
rende Schmerzen an Muskeln 

und Sehnen. Begleitsympto-
me sind Schlafstörungen und 
Müdigkeit am Tag, Konzent-
rationsprobleme und mentale 
Motivationsschwächen. Oft 
entwickeln sich Wetterfüh-
ligkeit, Ängstlichkeit und de-
pressive Stimmungen. Fibro-
myalgie ist eine Störung der 
Schmerzwahrnehmung und 
Schmerzverarbeitung, die ein 
Leben lang anhält. Heftige 
Schmerzattacken werden von 
nahezu schmerzfreien Episo-
den abgelöst. Stress, ob posi-
tiver durch Freude oder ne-

gativer durch psychische oder 
körperliche Überbelastung, 
kann einen Schmerzschub 
auslösen.“ Die SHG Weiter-
stadt trifft sich jeden zwei-
ten Mittwoch im Monat, um 
18.30 Uhr, zum Erfahrungs-
austausch im Seniorentreff 
Weiterstadt im Bürgerzent-
rum. Wer an den SHG-Tref-
fen teilnehmen möchte, wird 
um vorherige Anmeldung 
gebeten.
Kontakt: Beate Boucher, 
(0151) 75088614, weiter-
stadt@fms-selbsthilfe.de
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KFZ-Markt

Bauen

An- und Verkäufe

Verschiedenes

Haushaltsauflösungen

Dienstleistungen

Kontakte

Reise

Garten

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Verkauf

Vermietung

Garage
Gesuche

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen
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nur einmal vor
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Auflösung 
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Fliesenleger gesucht in Mainz für Außen-
treppe.☎ 0178/ 8393949

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, Reggae, HipHop, Beat,
Blues, Psych, Jazz, ...☎ 0151-15242646

Suche Rennräder und E-Bikes, alter
und Zustand egal sowie Fahrradteile aus
Lagerbestand und Geschäftsauflösung.
☎ 0157-58470107

1 A Sammler Rico kauft
Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge,
Zinn, Bestecke, Puppen, Figuren,

Porzellan, Kristall, Korallen,
Modeschmuck, Silber, Alt-Gold,

Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art,
Militaria, Orden, Ferngläser,

Antiquitäten,
Näh- u. Schreibmaschinen,

Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn,
Abend-Garderobe,

Musikinstrumente u.v.m
(auch defekt)

Haushaltsauflösungen/
Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Klavier zu verschenken.
☎ 0152-33928 310

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.gerosflohmarkt.de
FlohmärkteundkostenloseKleinanzeigen!

Sonntag, 24.03.2024, 8-17 Uhr
64625Bensheim,Berliner Ring 100, ParkplatzOBI
Sonntag, 07.04.2024, 8-17 Uhr

64646Heppenheim, Tiergartenstr. 5, REWE-Center

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Er, 60, bodenst., deutsch, sucht eine
Dame auf diesem Weg. Sympathie ist mir
wichtig.☎ 0163-8479240

Mann mittleren Alters sucht den allein-
stehenden und unabhängigen Freund für
eine harmonische Partnerschaft. Zuverlä-
sigkeit und Ehrlichkeit solltest du mitbrin-
gen. Ich biete dieses auch. Anrufe bitte
an☎ 0176-45907821

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Doris, 71 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsam u. häuslich, mit schöner weibl.
Figur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammen wohnen. Mit Vorfreude warte ich
auf Ihren Anruf üb. pv Tel.
0176-34488463

Andrea, 64 J., schöne ruhige Witwe, ich
suche pv einen netten Partner für eine
feste Partnerschaft – auch bis 80 J., bin
gel. Krankenschwester, zuletzt habe ich
noch in der Pflege gearbeitet, habe ein
Auto u. möchte für einen Mann da sein
und wieder liebevolle Nähe spüren. Bei
ernstgemeintem Interesse bitte Anruf Tel.
0160 – 7047289

ICH BIN NE WANDELNDE SONNENUHR,
LASSUNSSPONTANOSTERNKENNEN-
LERNEN, LACHENUND…
Ich bin T A N J A , 52 J und arbeite als
Juristin. Ich liebe das Leben, bin
manchmal zu spontan, was Unterneh-
mungen betrifft, liebe das Meer und
Berge, lese gerne Krimis und mag
Städtereisen. Ich mag Träume, die ge-
lebt werden, Umarmungen, die von
Herzen kommen, Kaffee am Morgen,
Frühstück im Bett, den Geruch nach ei-
nem Sommerregen, Erinnerungen, die
mich zum Lächeln bringen. Absolute
Stille, einfach nur dasitzen und den
Moment genießen. Angelächelt wer-
den, ohne selber gelächelt zu haben.
Lachen, bis die Tränen kommen, mer-
ken, dass ich lebe!!! So, jetzt weißt du
etwas aus meinem Leben. Ich suche
über pv keinen Traumprinzen, nur ehr-
lich, bodenständig und bereit für eine
Beziehung auf Dauer solltest Du sein.
Über einen Anruf würde ich mich freu-
en, Tel. 0151 - 68535162 od. Mail an:
Tanja2211@inserat-wz.de

BIETE: TREUE, EHRLICHE LIEBE UND
SCHOKO-OSTERHASEN ZUM FRÜH-
STÜCK
ARCHITEKTIN L A R I S S A , 62 J, ganz
alleinst. Ich arbeite mit Herz und Gefühl
als Architektin hier in der Region, was
mir sehr viel Freude macht. Ich möchte
Dich auf diesem seriösen Weg kennen-
lernen, Internet war nicht so meins. Bin
eine fröhliche Frau, habe schö. Zuhau-
se, Auto u. ein großes Herz. Ich kannmir
JEDE Veränderung im Leben vorstellen,
denn das LEBEN ist das, was WIR dar-
aus machen. Ich bin natürlich, eine sehr
jugendliche, schlanke bis mittelschlan-
ke „Frau“, spontan u. begeisterungsfä-
hig. Ich wäre gerne „ZU ZWEIT“, sehne
mich nach Zärtlichkeit, gemeinsam den
Tag erleben. Dein Alter ist mir egal,
wenn im Herzen jung. Bitte melden Sie
sich über pv oder E-Mail, um Gemein-
samkeiten zu finden und sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen auszutau-
schen. In diesemFrühling lassenwir die
Sonne und die Liebe in unsere Herzen.
Ich hoffe, ich hab dich neugierig genug
gemacht, und würde mich über einen
Anruf freuen: handy 01520 - 7866545
oder E-Mail an: LarissaIng@wz-mail.de

82-Er Baujahr spendet Gesellschaft
und mehr. Gehandicapt. In Realität an-
gekommen. Desillusioniert.. IQ128. Elo-
quent Bissig. Ohne Motive keine Motivati-
on. Er hatte es nicht leicht, aber leicht
hatte es ihn.☎ 06152/6672353

Er, 62J., 1,74cm, 72kg, alleinstehend, sucht
schlanke Sie bis 60 Jahre wo auch nicht mehr
allein sein möchte. SMS an☎ 017643352488

EINEN BUNTEN FRÜHLINGSSTRAUSS
UND MEIN HERZ LEGE ICH IHNEN ZU
FÜSSEN !
J O H A N N E S, ich bin 82 Jahre alt,
schlank, 1,82 m groß und nach meiner
Berufung als Elektrotechniker schon
lange Rentner. Ich bin seit mehreren
Jahren verwitwet und möchte gern ei-
ne Partnerschaft auf Augenhöhe mit
gegenseitigem Respekt und Vertrau-
en aufbauen. Gemeinsame Unterneh-
mungen und nötige Freiräume stelle
ich mir auch als Basis für eine harmo-
nische Beziehung vor. Der Humor soll-
te dabei auch nicht zu kurz kommen.
Eine neue Liebe zu finden ist ein gro-
ßes Glück und ein Geschenk. Ich wür-
de es gern versuchen. Hier noch eine
Kurzbeschreibung von mir: Politik
und Wirtschaft finde ich spannend.
Mit den Jahren verändern sich die
Prioritäten: Partnerschaft und schöne
Unternehmungen sollten eine wichti-
gere Rolle spielen. Aus diesem Grund
würde ich gern meine Zeit mit einer
Partnerin teilen, Spaß haben, Zwei-
samkeit genießen und auch in den
ernsten Momenten für Dich da sein.
Miteinander und viel reden sollten Dir
nicht fremd sein. Haben Sie Mut, zu
zweit ist alles leichter! pv handy
01522 - 6954734, auch amWE.

MEIN MOTTO: „Ziehe eine rote Nase
auf und lache über dich selbst“, dann
bist du im Leben ein ganzes Stück
weiter !!
A L E X A N D E R, 64 J und 182 cm
groß, ledig, Dipl. Volkswirt. Mein Be-
ruf verlangt von mir viel Konzentrati-
on, über den Tellerrand denken und
Teamgeist. Mein Ausgleich ist Sport:
Langlauf, Fahrradfahren und was es
noch so gibt. Ich lache gerne, auch
über mich, bin ein fröhlicher, außer-
gewöhnlicher, einfühlsamer Mann,
der Dich zum Lachen bringen möchte
+ Dir ehrliche Liebe schenkt. Ich bin
zeitkritisch, natürlich, sportlich, viel-
seitig interessiert, in best. finanz.
Verhältn., unternehme gerne sponta-
ne Dinge wie Kurzreisen, Mailand –
Paris, u. ich kann auch Pudding ko-
chen mit besonders vielen Klümp-
chen. Alles möchte ich mit „DIR“ zu-
sammen machen … Glück soll unser
Motto sein! Ich bin frei, treu und bin-
dungswillig für die wirkliche, ehrli-
che Liebe mit unendlichem Haltbar-
keitsdatum. Bitte habe Mut und rufe
an, pv Tel. 0151 - 59897641 oder E-
Mail: AlexanderGross@wz-mail.de

ICH BRING DICH ZUM STRAHLEN WIE
EIN EINHORN AUF HEIMATURLAUB !
ARCHITEKT K U R T , 72 J/180cm/
schlank. Als Gartenbau-Ingenieur lie-
be ich Blumen und Gärten, habe aber
ein ebenso großes Herz voller Liebe.
Ich bin ein Mann, der eine Frau zu
schätzen weiß u. „DIR“ treu ist. Ich lie-
be die Sonne, das Meer, bin ehrl., na-
türl., wünsche mir: gebraucht zu wer-
den, verstanden zu werden, geliebt zu
werden. Darf ich beim ersten Treffen
in Ihre Augen schauen und unter Ver-
lust jeglichen Zeitgefühls am Nach-
mittag unser Leben neu u. glückl. ge-
stalten? Das Kennenlernen, die erste
Berührung, Herzflattern, Magenkrib-
beln wie von Brausepulver … das ist
Liebe. Ich bin zu tiefen Gefühlen fähig,
in keiner Weise oberflächlich und
nicht nur auf Spaß aus. Auf Dauer
komme ich nicht so gut mit dem Al-
leinsein zurecht, wie Du wahrschein-
lich auch nicht, es ist schon schön, mit
Dir zusammen den Tag zu planen. Ro-
mantische Vorstellung, aber ich den-
ke, dass es so etwas noch geben
kann. Wir können entweder zusam-
men oder auch in getrennten Woh-
nungen leben. Jetzt weißt Du ein we-
nig von mir, ich freue mich auf eine
Antwort per pv oder einen Anruf von
Dir unter: 0151 - 56196728. E-Mail:
Kurt7138@inserat-wz.de

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 699.000 €
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Bauern- und Aussiedlerhof, mind. 3 ha
Land, zum Kauf gesucht. 017629070765

Haben Sie Lust aktiv im Tierschutz
mitzuhelfen? Wir retten griechische
Straßenhunde und Hunde aus spani-
schen Tötungsstationen. Möchten Sie
an der Rettungskette dieser tollen
Hunde beteiligt sein? Dann sind Sie
bei uns richtig! Wir suchen dringend
Pflegestellen für unsere Schützlinge
bis zu ihrer Vermittlung. Weitere Infos:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Verkaufe eine Akustische Gitarre
mit eingebautem Tonabnehmer
System von Ibanez "AEG-7 TN"
Flat Body, neuwertig für 130,- € ,
 06157/807 46 28 oder  0151-
208 472 31

Verkaufe orig. Jugendstil
Couch, kl. Wohnzimmer-
schrank sowie alte DDR-Fern-
sehtruhe.  (WA) 0176-
43205201

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten und Landschaftspflege
Geistaller. Terminvereinbarung un-
ter w.geistaller@gmx.de oder
 0163/8185260

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt, 1 Zimmer, ca. 35m²,
Küche, Dusche mit WC, 450 € +
200 € NK ab sofort zu vermieten
 0171-5276768

Stockstadt: 3ZKB, im 8 FH, 3 Eta-
ge, 78m² mit Balkon, Stellplatz,
komplett saniert. € 800,00 KM +
NK € 230,00 + KT 2 MM. Frei ab
sofort  015775282317

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche Wohn/Büroraum ca. 50 qm,
in Griesheim zu mieten .  0170/
1669500

Reitanlage, Landwirtschaftli-
cher Betrieb oder Resthof in
Südhessen zum Kauf ge-
sucht - ausreichend Eigenka-
pital vorhanden - schnelle
Abwicklung    0151 626
78353

Solvente Dame, 60+, NR, sucht 2 -
2,5-Zi-Wohnung in MFH in Gries-
heim. Bitte kein DG,  01520
6750320

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir suchen ein Haus mit Garten
zum Kaufen von Privat! Kauf-
preis bis 360.000 € Finanzierung
geklärt! Wir sind handwerklich be-
gabt und freuen uns auf Ihren An-
ruf  0621 399 982 16 BITTE:
Auf den AB sprechen - wir rufen
zurück!

Wohnung gesucht: Pfungstadt und
Umgebung ab Oktober 2024. Sie
besitzen eine ruhige Wohnung,
die eigentlich viel zu schön ist, um
sie zu vermieten. Ihnen ist wichtig,
wie pfleglich man damit umgeht
und wie solide der Mieter ist. Ger-
ne können Sie mich anrufen
 0151/21354707

Durch 
Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!

Tierwelt

Paco, 2 J., 35 cm, 12 kg, ist ein abso-
luter Traumhund. Er liebt alle Men-
schen, ob groß oder klein und auch 
mit anderen Hunden kommt Paco 
sehr gut klar. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter m/w/d
für das Bürgerbüro

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

Sozialbetreuer für Geflüchtete (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden, zunächst befristet bis zum 31.12.2025, 

mit der Aussicht auf Verlängerung. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks suchen wir 

Fahrer/-innen (m/w/d) 
Klasse C1 (alt Klasse 3) für Tagestouren mit 7,5t-LKW. 

Neff-Transport GmbH
Feldstraße 2, 64347 Griesheim, Telefon: (06155) 3068

 

Allzeit
Martin Naake  •  Mühlstraße 61  •  64319 Pfungstadt

 Tel.: 0 61 57 / 937 45 56

 
Für unseren ambulanten Pflegedienst
in Pfungstadt und unsere Wohn-
gemeinschaften für Demenz in Eberstadt 
und Jugenheim suchen wir (VZ/TZ):
 

 
 

(m/w/d)
 Hauswirtschaftskraft

Büroassistent/in (m/w/d) in Teilzeit für Darmstadt gesucht.

Ferienimmobilien- und Hausverwaltung in Darmstadt sucht 
Mitarbeiter (m/w/d) als Teilzeitkraft ( 20-30 Std. in der Woche) 

mit Schwerpunkt Buchhaltung und Hausmanagement.

Landgraf-Philipps-Anlage 52  |  64283 Darmstadt
Mail: fa.nold@outlook.com

Die Büchnerstadt Riedstadt sucht für die Stadtwerke 
Riedstadt zur Unterstützung der Betriebsleitung eine/n

Werkstudentin/Werkstudenten (w/m/d)
mit 20 Stunden pro Woche.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

WIR SUCHEN 

DICH!

5000 €
WECHSELPRÄMIE  

SICHERN!

5000 €5000 €
WECHSELPRÄMIE  WECHSELPRÄMIE  WECHSELPRÄMIE  

Waldstraße 22 | 64347 Griesheim | Tel. 06155-797961

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNG

IDEENGEBER 
Verkaufsberater/in (m/w/d) im Farben Groß- & Einzelhandel 
in Voll- & Teilzeit  

 Wir bieten Dir: • leistungsgerechte Bezahlung
  • 35 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
  •  gutes Betriebsklima und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
  • einen modernen Arbeitsplatz

 Das bringst Du mit: • abgeschl. kfm. oder handw. Ausbildung
 • Branchenkenntnisse 

 •  Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft 
 •  professionelle Beratung

 • hohe Motivation und Freude am Verkauf
 • Erfahrung im Verkaufsinnendienst

    Bist Du neugierig geworden?
   Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

  mail@profi -farben-center.de

Für Gebäudereinigungsarbeiten  
in Riedstadt und Mainz 

suchen wir deutschsprachige

REINIGUNGSKRÄFTE
Als Springer in der Unterhaltsreinigung

auf Teilzeit- oder Vollzeitanstellung
zwingend erforderlich: Führerschein Kl. B

Firmenfahrzeug ohne 1% Regelung

Übertarifliche Bezahlung

Bewerbungen telefonisch/per E-Mail an: 
Partner-Team GmbH 

An der Riedbahn 4, 64560 Riedstadt
Tel.: 06158/92050, info@partner-team.de

Kleintierpraxis in Mühltal sucht
(Tier-)arzthelferin/Azubi (m/w/d).
tierarztpraxis-ising-kern@t-online.de

Tel. 06151/141158

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
425.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 425.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Kleines Team mit großer Wirkung

Die Geschäftsstelle der gemeindeübergreifenden Trägerschaft 
im Evangelischen Dekanat Bergstraße (GüT), zuständig für 17  
Kindertagesstätten, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Geschäftsführung
in Teilzeit (25 Wochenstunden), unbefristet.  
Der Sitz der GüT ist in Bensheim-Zell.

Die ausführliche Ausschreibung finden Sie unter 
https://dekanat-bergstrasse.ekhn.de/ueber-uns/ 
stellenangebote.html

 

Allzeit
Martin Naake  •  Mühlstraße 61  •  64319 Pfungstadt

 Tel.: 0 61 57 / 937 45 56

 
Für unseren ambulanten Pflegedienst
in Pfungstadt und unsere Wohn-
gemeinschaften für Demenz in Eberstadt 
und Jugenheim suchen wir (VZ/TZ):
 

 
 

(m/w/d)
 Verwaltungsfachkraft

11

21. + 22. April 2018 10 -18 Uhr

Wir suchen eine motivierte, freundliche

Bürokraft (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben sind:
•   Sie verantworten personalrelevante, administrative Tätigkeiten 

sowie die allgemeine Büroorganisation
•   Sie managen den Office-Alltag in allen Bereichen und unterstützen 

das Team
•   Sie erstellen selbständig Angebote und Aufträge, schreiben und 

prüfen Rechnungen
•   Sie übernehmen die Telefon- und E-Mail-Eingänge

Sie bringen mit:
•   abgeschlossene kaufmännische oder verwaltungsspezifische Aus-

bildung oder vergleichbare Qualifikationen
•   Sicheres Auftreten sowie eine sehr gute schriftliche wie mündliche 

Ausdrucksweise
•   Selbstständige, sorgfältige, strukturierte Arbeitsweise sowie eine 

gute Auffassungsgabe und Teamfähigkeit
•   Sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten (Word, Excel, Outlook)

Wir bieten:
•   Familiäres Arbeitsklima
•   Sozialleistungen (Zuschuss zu VWL oder zur privaten Altersvor-

sorge)
•   Eine leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
gerne per Email an:
info@schumacher-einhausen.de

Tel. 06251-51141 | Robert-Bosch Str. 22 | 64683 Einhausen

Stellenmarkt

Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) 
für den Einsatz in einem großen Logistikzentrum 

in Voll- und Teilzeit  
in Gernsheim gesucht. 

Früh- Spät- und Nachtschicht.

Auch Quereinsteiger und rüstige Rentner sind willkommen. 

Sie werden von uns geschult. 

Bewerbungen unter Tel.: 0152/08502845
0221/791009-13 oder bewerber@comsec.de

COMSEC GmbH 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Monteur (m/w/d)
für die Montage von Wasser-, Kälte- und Wärmezählern.

Kenntnisse im Bereich Heizungsbau wären von Vorteil.
Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.

Bewerbungen bitte 
ausschließlich online an:

j.holst@iwik-em.de

Schöneweibergasse 96 · 64347 Griesheim

KABEY GbR
Bau- und Möbelschreinerei
Bestattungsinstitut
Kleingasse 4 • 64589 Stockstadt •Telefon 0 61 58 / 8 53 02

Wir suchen zum 01.08.2024 einen 

Auszubildenden zum 
Tischler/Schreiner (m/w/d)

Bewerbung bitte an: schreinerei@schreinerei-kabey.de oder postalisch 
an Lars Kabey.

Wir stellen ein und suchen talente:

Für unsere Filiale auf dem Campus des bekannten Darmstädter Pharma- 
und Chemieunternehmens suchen wir für sofort oder später mehrere 
Verkäufer/-innen (m/w/d): 

Verkäufer/-innen (m/w/d):
·  in Voll- oder Teilzeit, es sind verschiedene Schichtmodelle möglich!
·  in Teilzeit oder auf Minijobbasis für 6 – 11/h auch für samstags und 
sonntags.

Wir freuen uns auf ihre Kurzbewerbung!  
Bäckerei schellhaas Gmbh & co.KG
Markstraße 50, 64401 Groß-Bieberau
telefon 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.deRaumpflegerin für Doppelhaushälf-

te in Griesheim, ca. 140 qm, ge-
sucht, wöchentlich 4 Stunden für
15,- € / Std.   0170-8624260

Selbständige Haushaltshilfe oder
Pflegehilfe gesucht.  06251/
38540 oder auf AB sprechen
06251/38540.

Suche dringend eine Dame aus
Eschollbrücken, die mir in der Mit-
tagszeit, bei der Betreuung mei-
nes 92-jährigen Mannes, hilft.
 06157/2406.

Suchen Fahrer m/w/d, Transporte
deutschlandweit, auf Stundenba-
sis, gerne Rentner, Grundvoraus-
setzung sind sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift.
 0152/35858539 oder an office@
cb-service24.de

Suchen liebe Seele zur Betreu-
ung und Beschäftigung (keine
medizinische Pflege) sowie
leichte Haushaltshilfe unseres
80-jährigen Vaters in Gries-
heim. Führerschein und gute
Deutschkenntnisse sind wün-
schenswert 4-5 Tage je 6 Stun-
den.  0176-16051149

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Küchenhilfe (m/w/d),
Servicekraft und Pizzafahrer (m/w/
d) in Vollzeit oder auch Teilzeit mit
oder ohne Erfahrung  0163/
1844969.

Wir suchen einen erfahrenen
Garten- und Landschaftsbauer
(m/w/d) zur Unterstützung im
Gartenbereich für ca. 20-30
Std./Monat in GG-Dornheim.
Bei Interesse senden Sie uns
gerne Kontaktdaten mit Le-
benslauf an gaertner1gg@
gmail.com.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

  Nine to five eine Null sein?  
 Ich hab was Besseres vor. 

Finde den passenden Beruf für Dich auf handwerk.de

Robert, Fahrzeuglackierer 
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Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom 23.03. bis 30.03.2024
Eine Million Minuten

Familie auf neuen Wegen, Komödie mit Karoline Herfurth 
und Tom Schilling. Am Sa. 23.03. um 20:15 Uhr 

Ip Man 4: The Finale
Aktion, Martial Arts FSK 16, bei uns mit dem Chuck Norris 

Double Claude. Am So. 24.03. um 17:30 Uhr

Eine Frage der Würde 
Fesselnder Thriller und aufwühlendes Sozialdrama

Am Mi. 27.03. um 20:15 Uhr

Bob Marley - One Love
Biopic über das Leben und Werk der Reggae-Legende

Ab Do. 28.03. um 20:15:Uhr

Kino am Nachmittag, Di 26.03. 15:00 Uhr: In voller Blüte, 
Demnächst: Best of Cinema: Der Baader-Meinhof-Komplex 

*** RADICAL - Eine Klasse für sich ***Geliebte Köchin 

Informationen, Beschreibung, Trailer und Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Neuer Kommandeur schaut vorbei
Brigadegeneral Bernd Stöckmann bei Landrat Engelhardt zu Besuch
Kreis Bergstraße (red). Be-
reits seit der Corona-Pande-
mie pflegen die Bundeswehr 
und der Kreis Bergstraße 
eine besondere Zusam-
menarbeit, erklärt der Kreis 
Bergstraße in einer Presse-
meldung. 
„Etwa sechs Monate lang 
haben zahlreiche Soldatin-
nen und Soldaten verschie-
dener Verbände im ersten 
Pandemie-Jahr ihre Dienst-
orte mit dem Gesundheits-
amt in Heppenheim ge-
tauscht und es beim Kampf 
gegen die Covid-19 unter-
stützt“, so der Kreis. „Auch 
zum Landeskommando 
Hessen, der obersten ter-
ritorialen Kommandobe-
hörde der Bundeswehr, 
pflegt die Kreisverwaltung 
eine besondere Partner-

schaft.“ Dies sei die erste 
Ansprechstelle in allen Fra-
gen der Zivil-Militärischen 

Zusammenarbeit. Kürzlich 
hat Landrat Christian En-
gelhardt den neuen Kom-

mandeur des Landeskom-
mandos, Brigadegeneral 
Bernd Stöckmann, zu einem 
Antrittsbesuch in der Kreis-
stadt empfangen.
„Eine direkte und ver-
trauensvolle Beziehung 
zwischen dem Landes-
kommando und dem Kreis 
beziehungsweise seinem 
Katastrophenschutzstab ist 
entscheidend, um im Ka-
tastrophenfall gemeinsam 
fundiert über Möglichkeiten 
der Unterstützung durch die 
Bundeswehr zu beraten“, so 
Landrat Christian Engel-
hardt beim Kennenlernen 
mit Bernd Stöckmann. 
Bernd Stöckmann ist seit 
1986 in der Bundeswehr ak-
tiv und hat seitdem mehrere 
Bereiche und Ämter durch-
laufen. 

Bei einem offiziellen Antrittsbesuch hat Landrat Christian 
Engelhardt (links) den neuen Kommandeur des Landeskom-
mandos Hessen, Brigadegeneral Bernd Stöckmann (rechts), in 
der Kreisverwaltung empfangen.  Foto: Kreis

Den schwarzen Gürtel erlangt
Erfolgreiche Prüfungen bei den Seeheimer Karatekas 

Seeheim (red). Am Samstag, 16. März, haben in Seeheim Schwarzgurtprüfungen zum ersten, zweiten und dritten Dan mit den 
Prüfern Karl-Heinz Griebenow (siebter Dan) und Heinz Zobus (sechster Dan) stattgefunden. „Sechs Karatekas aus verschiede-
nen Dojos legten erfolgreich ihre Prüfung zum nächsten DAN-Grad ab. Die Karatekas des TV Seeheim freuen sich, mit Werner 
Schupp und Bella Armstrong zwei weitere Schwarzgurte in ihren Reihen begrüßen zu dürfen. “, erklärt der TV Seeheim in einer 
Pressemeldung. Damit habe die Karateabteilung des TV Seeheim insgesamt 18 „Schwarzgurte“. Im Bild von links: Karl-Heinz 
Griebenow, Bella Armstrong, Werner Schupp und Heinz Zobus.  Foto: Verein


